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Öffnungszeiten im Rathaus
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 09903/9303-0.
Bitte nutzen Sie die Online-Diens-
te unter www.schoellnach.de
oder den Kontakt per E-Mail
(poststelle@schoellnach.de)
 
Bitte beachten Sie:
Eheschließungen sind beim 
Standesamt in Hengersberg anzu-
melden. Alle weiteren Urkunden 
können über das Onlinebürger-
portal oder direkt am Standesamt 
Hengersberg beantragt werden.

Öffnungszeiten
der Gemeindebücherei
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Störungen bei Straßenlaternen
Meldung unter:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

KoKi - Das Familienbüro im 
Landkreis Deggendorf

0991/3100-308
0991/3100-214
koki@lra-bayern.de

mach mit Freiwilligenzentrum
0991/3100-400
machmit@lra-deg.bayern.de

Amt für Versorgung und
Familienförderung

0171/2131145

Beratungsstelle Sozialhilfe
des Bezirks Niederbayern
Telefonische Terminvereinbarung 
ausschließlich zwischen 8.30 und 
12.30 Uhr unter

0871 97512-111
0871 97512-124

Schriftliche Terminanfragen:
sozialhilfeberatung-hzp@
bezirk-niederbayern.de

Blickpunkt Auge
Telefonberatung jeden 1. Mittwoch 
im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr 

09931/9127999

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungs- und Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling
Mo, Di, Do 10.00 bis 16.00 Uhr
Mi, Fr 10.00 bis 13.00 Uhr

09931/890575

Servicestelle für Menschen
mit Hörbehinderung
Die Informations- und Servicestel-
le für Menschen mit Hörbehin-
derung Niederbayern bietet jetzt 
zusätzliche Beratung für:
•	Schwerhörige
•	Menschen mit elektronischen 

Hörhilfen (z.B. Cochlea Implan-
tat, Hörgeräten)

•	Menschen mit Tinnitus
•	Menschen mit Hörsturz
•	Spätertaubte
•	Angehörige und Interessierte 

aus dem Umfeld

Außensprechtage in Deggendorf, 
Neues Rathaus, Mehrzweckraum 
I EG im Sitzungstrakt, Franz-Josef-
Strauß-Straße 3.
Barrierefreier Zugang
Donnerstag, 13.00 bis 16.00 Uhr:
15.02., 14.03., 11.04., 16.05., 
13.06.2024

nur nach tel. Anmeldung unter 
09421-7889048
oder iss-ndb@blwg.de

Anmeldefrist: bis spätestens 2 
Tage (Dienstag!) vor dem Bera-
tungstermin

Sprechtage in Straubing:
Jeden ersten Montag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprech-
stunde (mit vorheriger
Anmeldung) in Straubing: 05.02., 
29.04., 03.06.2024

Für Hausbesuche und weitere Ter-
mine außerhalb der Sprechstunde 
in Straubing vereinbaren Sie bitte 
vorab einen Termin

www.blwg.de

Beratung gibt es zu folgenden 
Themen:
•	Gelingende Kommunikation und 

Kommunikationsstrategien
•	Technische Hilfsmittel und 

Zubehör
•	Arbeit und Berufsleben sowie 

Schule und Ausbildung
•	Sozialrechtliche Themen und 

Fragen
•	Umgang mit Belastungssitu-
ationen	(z.B.	bei	finanziellen,	
emotionalen	oder	beruflichen	
Schwierigkeiten)

•	 Individuelle Unterstützungsmög-
lichkeiten (für Betroffene, ihre 
Angehörige, das Umfeld)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Sprechzeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de
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m a r k t  s c h ö l l n a c h  u n d  u m g e b u n g

PREISLISTE 1-2023
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2023 mit Stand vom 01.03.2023.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de



Die Knete-Verlosung aus un-
serer Ausgabe 11/2023 ist 

so gut angekommen, dass wir 
fürs letzte Heft gleich noch ein-
mal eine Verlosung für Kinder 
organisiert haben. Dafür hat uns 
der Spielwarenhersteller Has-
bro zweimal „Play-DOH Buntes 
Restaurant“ zur Verfügung ge-
stellt.

Gewonnen haben Leonie und 
Jonas Hager sowie Marie 
Gschwendtner.

Herzlichen Glückwunsch!

Viel Spaß mit dem „Bunten Restaurant“!Diesmal war es knapp: Am Sonn-
tagmorgen haben wir zunächst 

nicht gewusst, ob diese Lindenblatt-
Ausgabe rechtzeitig fertig wird. Der 
Einsatz in Pullman City, zu dem auch 
die Feuerwehr Schöllnach mit dem 
TLF alarmiert wurde, hat den Zeitplan 
ganz schön durcheinander geworfen. 
Zum Glück war wenigstens fürs Mit-
tagessen gesorgt: Timo und Ilektra 
vom Restaurant „Halkidiki“ haben 
- obwohl die Küche eigentlich schon 

geschlossen war - noch schnell zwei große Portionen  leckeres grie-
chisches Essen gezaubert und so für Stärkung gesorgt.

Darum gibt es trotz allem eine umfangreiche Ausgabe, in der 
wir nicht nur über den Brand in Pullman City und das Weih-

nachts-Hochwasser in Schöllnach, sondern natürlich auch über die 
erste Landkreis-Prunksitzung der Schöllonia berichten. Ein paar 
weihnachtliche Themen finden sich ebenfalls noch, auch wenn die 
Böllergruppe der Sonnenwaldschützen Schöllnach bereits das neue 
Jahr begrüßt hat. 

Viele andere Vereine haben ebenfalls Interessantes zu berich-
ten. Etwa die BRK-Bereitschaft Schöllnach, die sich bei den 

Blutspendeterminen auch freut, wenn Kinder zu Besuch kommen, 
oder die „Poppenberga Buam“, die im Jahr 2025 ihr zehnjähriges 
Bestehen feiern. In den Schulen und im Kindergarten war ebenfalls 
einiges los in den vergangenen Wochen. Gute Nachrichten gibt es 
zudem von Familie Binder, dem kleinen Tim und der erfolgreichen 
Spendenaktion.

Im Namen des Lindenblatt-Teams wün-
sche ich viel Spaß beim Lesen unserer 

neuesten Ausgabe!

3editorial	-	verlosung

MARKTPLATZ 3 • 94508 SCHÖLLNACH
09903 / 94 28 840

WIR BEREITEN UNSERE GERICHTE IMMER GANZ FRISCH FÜR SIE ZU - UM OPTIMAL
PLANEN ZU KÖNNEN, BITTEN WIR UM IHRE TISCHRESERVIERUNG VON FR BIS SO. 

Halkidiki

Kassandra

Sithonia

Athos

Liebe Gäste,

Ende Januar feiern wir Geburtstag:

Seit zwei Jahren dürfen wir Sie hier in

Schöllnach mit unseren griechischen

Spezialitäten verwöhnen. Für Ihre Treue

und Ihr Vertrauen bedanken wir uns

sehr herzlich!

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Ilektra & Timo

mit Team
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MO, DI, DO 17 - 21.30 UHR GEÖFFNET (MITTWOCH RUHETAG)
FR, SA 17 - 22 UHR, SONN- + FEIERTAGE 11.30 - 14 UHR + 17 - 21 UHR 



Ein automatisierter externer  
defibrillator	 (aed)	 kann	 le-
ben retten.

Öffentlich zugängliche 
Standorte im Markt Schöll-
nach: in der Raiffeisenbank 
Schöllnach, im Freibad, 
tagsüber bei den Firmen 
Eder Bau und Schiedel so-
wie am Sportplatz des FC 
Poppenberg und in Obl- 
fing	beim	Gasthaus Vogl so-
wie in Hof und am Feuer-
wehrhaus Taiding.

Bei Bewusstlosigkeit oder 
mangelnder Atmung zählt 
jede Sekunde. Durch den 
schnellen Einsatz eines De-
fibrillators	 erhöhen	 sich	 die	
Überlebenschancen bei der 
Wiederbelebung um bis zu 75 
Prozent! Kommt es zum Kam-
merflimmern,	fordert	das	ge-
rät	zur	defibrillation	auf.	eine	
Sprachanweisung gibt genau 
vor, was zu tun ist.

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach

Seit 50 Jahren leistet Michael 
Weber aus Schöllnach ak-

tiven Dienst beim Bayerischen 
Roten Kreuz. Für dieses jahr-
zehntelange Engagement wurde 
ihm das Große Ehrenzeichen 
des BRK verliehen.
Bei einer Feierstunde ehrte 
Landrat Bernd Sibler im Land-
ratsamt Deggendorf insgesamt 
13 aktive Frauen und Männer 

Großes BRK-Ehrenzeichen für Michael Weber

der BRK-Bereitschaften im 
Landkreis für ihr langjähriges 
Engagement.
„Dieser Einsatz ist nicht selbst-
verständlich und kann gar nicht 
hoch genug geschätzt werden.“, 
stellte Landrat Sibler bei seiner 
Ansprache fest. Er appellierte an 
die Geehrten, viele junge Men-
schen davon zu überzeugen, 
dass Helfen das Leben berei-

chern kann. Landrat Sibler, zu-
gleich BRK-Kreisvorsitzender, 
kannte viele der Geehrten und 
wusste um ihre beeindrucken-
den Leistungen.
3. Bürgermeister Patrick Pope-
lyszyn dankte Michael Weber 
auch im Namen des Marktes 
Schöllnach für seine Tätigkeit.
Landratsamt Deggendorf
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Recyclinghof Schöllnach
Winteröffnungszeiten
Mi und Fr 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und 
Recyclingzentrum Außernzell
Winteröffnungszeiten
Mo bis Fr 08.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr

www.awg.de

Mit einer Anfrage zum 
Schöllnacher Friedhof hat 

sich der Bauausschuss in seiner 
Sitzung am 17. Januar 2024 be-
fasst. Rosemarie Lindner (SPD) 
sprach an, dass in den Grüngut-
Containern viele Christbäume 
samt Schmuck entsorgt worden 
seien. Auch Anna Gründinger 
(CSU) bemerkte, dass in den 
Grüngut-Containern immer wie-
der Grablichter oder andere Ab-
fälle entsorgt werden. Dadurch 
steigen die Entsorgungskosten 
für das Grüngut, was sich auf die 
Grabgebühren auswirken kann.

Die Gemeindeverwaltung ap-
pelliert daher an die Bürger, die 
Grüngut-Container ausschließ-
lich für die Grüngut-Entsorgung 
zu verwenden. Sollte sich dieser 
Zustand nicht bessern, muss über 
eine Erhöhung der Gebühren 
nachgedacht werden. Alternativ 
müssen, wie in einigen Nachbar-
gemeinden üblich, die Container 
abgeschafft werden. Dann müs-
sen die Friedhofsbesucher ihre 
Abfälle komplett wieder mit nach 
Hause nehmen.

Container am Friedhof
nur für Grüngut nutzen!

Festsetzung der Grundsteuer A und B für das Jahr 2024
Markt Schöllnach

Nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) kann für solche Steu-
erschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 Grundsteuer in gleicher 
Höhe wie 2023  zu entrichten haben, die Grundsteuer durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt werden.

Gemäß dieser Bestimmung wird mit dieser öffentlichen Bekanntma-
chung die Grundsteuer A und B für 2024, soweit für diese Zeit kein 
schriftlicher Grundsteuerbescheid ergangen ist, in der zuletzt veranlag-
ten Höhe wie 2023 festgesetzt.
Sollten sich die Besteuerungsgrundlagen ändern, werden von der Ver-
waltungsgemeinschaft Schöllnach, für den Markt Schöllnach  neue Än-
derungsbescheide erstellt.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestset-
zung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre.

Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die 
mit dem Tag der Bekanntmachung beginnt, durch Widerspruch bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach, Marktplatz 12, 94508 Schöllnach 
angefochten werden. Es kann auch Klage beim Verwaltungsgericht Re-
gensburg, Haidplatz 1, in 93047 Regensburg eingereicht werden.

Widerspruch oder Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch 
E-Mail) ist unzulässig.

Markt Schöllnach
gez. Alois Oswald
1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Bitte beachten: Am Fa-
schingsdienstag, den 13. Fe-

bruar 2024, ist das Schöllnacher 
Rathaus ganztägig geschlossen.

Faschingsdienstag:
Rathaus geschlossen

Nächste Sitzung des Markt-
gemeinderates Schöllnach 

ist am Mittwoch, 7. Februar 
2024. Beginn ist um 18.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses.

***

Nächste Marktratssitzung 
am 7. Februar 2024
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Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen

Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service



Übersichtslageplan Auszug aus dem Bebauungsplan

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs- und Grünordnungsplanes „SO Solarpark Hüterwiese“ sowie Änderung des
Flächennutzungsplanes durch Deckblatt Nr. 26 u. Änderung des Landschaftsplanes durch Deckblatt Nr. 2 im Parallelverfahren;

Bekanntmachung der Billigungs- und Auslegungsbeschlüsse sowie der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Bauausschuss des Marktgemeinderates Schöllnach hat in der Sitzung am 17.01.2024 den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs- und Grün-
ordnungsplanes „SO Solarpark Hüterwiese“ und die Entwürfe des Änderungsdeckblattes Nr. 26 des Flächennutzungsplanes und des Änderungsdeck-
blattes Nr. 2 des Landschaftsplanes gebilligt und zur öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

BEKANNTMACHUNG

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes um-
fasst das Grundstück Fl.-Nr. 3730/9 in der Gemarkung Tai-
ding mit einer Fläche von ca. 13.620 m².
Das Plangebiet des Bebauungs- und Grünordnungsplanes 
wird wie folgt umgrenzt:
im Süden von den landwirtschaftlichen Flächen Fl.-Nrn. 
3754, 3753, 3752 u. 3734,
im Westen von der landwirtschaftlichen Fläche Fl.-Nr. 3730/2 
im Norden von der Wohnbebauung Oblfinger Straße 14 (Fl.-
Nr. 3730/8) und Oblfinger Straße 16 (Fl.-Nr. 3730/13),
im Osten von der landwirtschaftlichen Fläche Fl.-Nr. 3730/12

Ziel und Zweck der Bauleitpläne ist es, die planungsrechtli-
che Voraussetzung für die Errichtung einer Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlage für die Gewinnung von Sonnenenergie und 
deren Umwandlung sowie Nutzung als elektrischen Strom zu 
schaffen.  
Die vom Markt Schöllnach gebilligten und zur Auslegung be-
stimmten Entwürfe der vorgenannten Bauleitpläne mit Be-
gründung und Umweltbericht sowie die nach Einschätzung 
des Marktes Schöllnach wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen werden in der Zeit vom 

30.01.2024 bis einschließlich 29.02.2024

im Internet auf der Homepage des Marktes Schöllnach unter 
www.schoellnach.de unter Schöllnach-Info +++Amtliche Be-
kanntmachungen+++ veröffentlicht.

Zusätzlich liegen die Entwürfe während der Veröffentli-
chungsfrist im Rathaus Schöllnach, Marktplatz 12, 1. OG, Zi.-
Nr. 15, während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis 
Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr), 
für jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf nach 
Absprache eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit für die Informationen.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch (poststelle@
schoellnach.de oder bauamt@schoellnach.de) übermittelt werden; bei Bedarf  können sie auch schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberück-
sichtigt bleiben. 
Die zu veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt der Bekanntmachung sind auch über das zentrale Landesportal für die Bauleitplanung in 
Bayern zugänglich. 

Änderung des Flächennutzungsplans Rechtskräftiger Flächennutzungsplan
durch Deckblatt Nr. 26

Änderung des Landschaftsplans Rechtskräftiger Landschaftsplan
durch Deckblatt Nr. 26
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Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls aus.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den  vorhabenbezogenen Bebauungs- und Grünordnungsplan 
„SO Solarpark Hüterwiese“ und bei der Beschlussfassung über die Änderung des Flächennutzungsplanes durch das Deckblatt Nr. 26  und der Änderung 
des Landschaftsplanes durch das Deckblatt Nr. 2 unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Bauleitpläne nicht von Bedeutung ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) in einem Rechts-
behelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG  gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1  UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Ausle-
gungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO i. V. mit § 3 BauGB und dem 
BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Markt Schöllnach
gez. Alois Oswald
1. Bürgermeister

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
Schutzgut Art der vorhandenen Information
Arten und Lebensräume Umweltbericht: Die Ackerfläche ist als Bruthabitat für bodenbrütende Vögel der Agrarlandschaft (Feldlerche, Kiebitz) poten-

ziell geeignet.  Die Eignung wird durch die Bebauung eingeschränkt. Die Auswirkungen sind insgesamt als gering einzustufen.
Boden Umweltbericht: Im Geltungsbereich befinden sich Granit sowie Lehm- und Sandauffüllungen. Die Böden sind wasserdurch-

lässig. Das Entwicklungspotential für naturbetonte Lebensräume ist als mittel einzustufen. Das Grundstück und auch die un-
mittelbare Umgebung ist Altlastenfrei. Es ergeben sich Auswirkungen von geringer Erheblichkeit auf das Schutzgut Boden 
wegen der Fixierung der Module über Punktfundamente. Weitere bauliche Anlagen beschränken sich auf zwei Wechselrichter-
gebäuden und eines Trafogebäudes. Zusätzliche betriebsbedingte Belastungen sind anlagebedingt nicht zu erwarten. Mit der 
Anlagenerrichtung ergibt sich eine dauernde Vegetationsbedeckung. Es ergeben sich Auswirkungen von geringer Erheblichkeit 
auf das Schutzgut Boden. 
- Stellungnahme untere Naturschutzbehörde vom 16.10.2023: Bestehende Biotope dürfen nicht beeinträchtigt werden. Die 
Kontrolle der Monitoring Maßnahmen sollte von qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden. Die Anlagenfläche ist ex-
tensiv zu pflegen. Eine Beweidung muss geregelt oder alternativ ausgeschlossen werden. Regelungen bezüglich Bepflanzung 
und erforderlichem Rückschnitt. 
- Stellungnahme Wasserwirtschaftsamt Deggendorf mit Schreiben vom 19.10.2023
Es liegen keine Erkenntnisse über Altlasten und Schadensfälle vor. Eine Abklärung mit dem Altlastenkataster wird empfohlen. 
Zusammenfassung: Aus wasserwirtschaftlicher Sicht bestehen keine grundsätzlichen Bedenken gegen die Bauleitplanungen.

Wasser Umweltbericht: Das Vorhaben liegt außerhalb von Wasserschutzgebieten.
Aufgrund der geringen Versiegelung ergibt sich keine nennenswerte Verschärfung des Oberflächenabflusses. Ein Oberbodenab-
trag ist nicht vorgesehen. Es ergeben sich Auswirkungen von geringer Erheblichkeit. 
- Stellungnahme LRA Deggendorf – Belange des Wasserrechts: Keine Hinweise oder Anregungen

Klima und Luft Umweltbericht: Das Baufeld liegt außerhalb von kleinräumigen Frischluft- oder Kaltluftabflussbahnen. Es ist nicht mit signifi-
kanten Auswirkungen auf das Kleinklima zu rechnen.

Landschaftsbild Umweltbericht: Die nähere Umgebung ist überwiegend durch Ackerbau geprägt. Nordöstlich befindet sich die Ortschaft Obl-
fing sowie die Kreisstraße DEG 11. Das Vorhaben führt zu einer Änderung des Landschaftsbildes. Die Wahrnehmbarkeit bleibt 
dabei überwiegend auf den Mittel- und Nahbereich beschränkt. Mit den geplanten Eingrünungsmaßnahmen durch Hecken 
wird eine landschaftsgerechte Neugestaltung erreicht. Es ergeben sich Auswirkungen von mittlerer Erheblichkeit.
- Stellungnahme der Regierung von Niederbayern vom 02.10.2023 und Stellungnahme Regionaler Planungsverband Donau-
Wald vom 02.10.2023 – Um die Auswirkungen auf das Landschaftsbild zu minimieren, sind die grünordnerischen Maßnahmen 
(Eingrünung) mit der unteren Naturschurschutzbehörde abzustimmen.

Kultur- und Sachgüter Umweltbericht: Die Auswirkungen sind als gering einzustufen.

Mensch Umweltbericht: Es befinden sich Wohngebäude im Norden und Osten. Markierte Wander- und Radwege werden nicht berührt.
Während der Bauphase ergeben sich kurzfristige Lärm- und Abgasbelästigungen durch an- und abfahrende LKW. Aufgrund 
der kurzen Bauzeit fallen diese nicht ins Gewicht. Der Betrieb der Anlage bringt keine größeren Lärmemissionen als landwirt-
schaftliche Flächen mit sich. Eine störende Blendwirkung ist nicht gegeben. Das Vorhaben wird mit einer Hecke eingegrünt. 
Die Mindestabstandsflächen lt. AGBGB Art. 47 und 48 bei Pflanzungen entlang von landwirtschaftlichen Flächen sind einzu-
halten. Insgesamt ist von mittleren Auswirkungen auf das Schutzgut Mensch auszugehen. 
- Stellungnahme Landratsamt Deggendorf – Belange des Immissionsschutzes vom 16.10.2023.  Es werden keine Anregungen 
und Bedenken vorgebracht.
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Prüftermin jeden Mittwoch (08.00 Uhr)
und jeden Freitag (14.30 Uhr)!

Scheibenreparatur und Windschutzscheibentausch schnell und problemlos!

Auto-Wiesenberger
Max Wiesenberger • Taiding / Schöllnach • Telefon 09903-366



Mit Fördergeldern in Höhe von rund 37,6 Millionen Euro hat die Regie-
rung von Niederbayern im vergangenen Jahr Städte und Gemeinden bei 
ihren Bauvorhaben unterstützt. Regierungspräsident Rainer Haselbeck 
(Mitte), die stellvertretende Sachgebietsleiterin „Städtebau und Bau-
ordnung“ Maria Schiederer und Oliver Seischab freuen sich, dass da-
mit trotz angespannter Bau-Lage zahlreiche Projekte zur Aufwertung 
und nachhaltigen Stärkung der Innenstädte und Ortszentren umgesetzt 
werden konnten. Foto: Regierung von Niederbayern

Über ein besonderes Lob 
freut sich Bürgermeister 

Alois Oswald: Die Regierung von 
Niederbayern hat in ihrem Jah-
resrückblick die Neugestaltung 
des Kirchgartens im Rahmen 
der Schöllnacher Marktplatz-
sanierung als „gelungenes Bei-
spiel“ hervorgehoben. „Über die 
Landkreisgrenzen hinaus wird 
der Kirchgarten als Vorzeigeob-
jekt gelobt. Ich freue mich schon 
auf das Farbenspiel, wenn die 
ersten Frühlingsblüher die Köp-
fe aus dem Boden strecken“, so 
Oswald.
Die Marktplatzsanierung in 
Schöllnach wird aus Mitteln der 
Städtebauförderung unterstützt, 
die Regierungspräsident Rainer 
Haselbeck im Jahresrückblick 
der Regierung von Niederbayern 
als zuverlässigen Stabilitätsan-
ker für die niederbayerischen 
Gemeinden bezeichnet.
„In diesen herausfordernden 
Zeiten lassen wir die Kommu-
nen nicht alleine und unter-
stützen mit anhaltend hohen 
Fördermitteln“, sagt Rainer Ha-
selbeck. Aus den Fördertöpfen 
der EU, des Bundes und Landes 
erhielten Städte und Gemeinden 
in Niederbayern Finanzhilfen in 

Höhe von rund 37,6 Millionen 
Euro. Damit konnten zahlrei-
che Bauvorhaben im Sinne einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung 
auf den Weg gebracht werden.
Verstärkt wurden umfangreiche 
Zuschüsse der EU ausgezahlt, 
beispielsweise für die Anpas-
sung der lokalen Infrastruktur 
an energetische Herausforde-
rungen. Regierungspräsident 

Rainer Haselbeck betont: „Wir 
schöpfen die Zuschüsse der EU 
gezielt ab, denn niederbayeri-
sche Kommunen profitieren hier 
von sehr guten Fördersätzen.“
Die heimische Bauwirtschaft 
befand sich auch 2023 unter 
anderem aufgrund des hohen 
Zinsniveaus und gestiegener 
Material- und Baupreise in ei-
ner angespannten Lage. Viele 

öffentliche und private Bauher-
ren waren mit der Umsetzung 
eigener Bauvorhaben zurück-
haltend. „Wir können mit der 
Städtebauförderung viel An-
schubhilfe bei der notwendigen 
Umstrukturierung der Stadt- 
und Ortsmitten leisten. Das hilft 
vor allem auch der regionalen 
Bauwirtschaft“, unterstreicht 
Haselbeck. Insbesondere die 
Förderinitiative der Bayerischen 
Staatsregierung „Innen statt 
Außen“, mit der seit 2018 För-
dersätze von bis zu 90 Prozent 
möglich sind, leiste einen we-
sentlichen Beitrag für eine aus-
kömmliche Finanzierung.

Gelungenes Beispiel: Kirch-
garten im Markt Schöllnach
Ein besonders überzeugendes 
Beispiel der Städtebauförderung 
in Niederbayern aus dem ver-
gangenen Jahr sei die Neugestal-
tung des Kirchgartens mit dem 
Umgriff des Pfarrbüros und des 
Jugendheims in Schöllnach. Der 
Markt Schöllnach hat im Jahr 
2020 einen Wettbewerb für die 
Neugestaltung des Markplatzes 
mit angrenzenden Flächen aus-
gelobt. Der zweite Bauabschnitt 
im Umfeld der Katholischen 

37,6 Millionen Euro für die Städtebauförderung - gelungenes Beispiel im Markt Schöllnach
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Herzliche Einladung
zur Lesung am Donnerstag, 29.02.2024, um 19 Uhr,
mit dem Lyriker Friedrich Hirschl aus Passau in der 
Gemeindebücherei Schöllnach. Mit Gedichten aus seinem 
Lyrikband »Ein Rest von Blau« wird uns Herr Hirschl begeistern. 
Der Abend wird musikalisch umrahmt. Eintritt: 8 Euro

Gemeindebücherei
Schöllnach

Wir begrüßen unser neues Mitglied:

PILU Alpakas, Fam. Geier
Untere Poppenberger Str. 5

94508 Schöllnach

www.pilualpakas.de

0170-9052006

Aikido-Schnuppertraining
Meditation in Bewegung | japanische Friedenskunst

Freitag | 09.02. | 18.30 bis 20.00 Uhr | 12 Euro

laufendes Training:
immer montags 18.30 bis 20.00 Uhr
immer freitags 18.30 bis 20.00 Uhr

ShinSenDo
Zentrum für Mindful Movement & Therapie

ShinSenDo - Zentrum für Mindful Movement & Therapie
Neuhofen 9 | 94508 Schöllnach
Info & Anmeldung: Tel. 09903/9428133   Mobil 0151-20280327



Ein besonders überzeugendes Beispiel ist die Neugestaltung des Kirch-
gartens mit dem Umgriff des Pfarrbüros und des Jugendheims im Markt 
Schöllnach. Die Fläche um die Kirche soll die Bürger zum ruhigen Auf-
enthalt einladen. Begehbare Flächen wurden deshalb untergeordnet in 
die Pflanzflächen eingebettet. Foto: Markt Schöllnach

Pfarrkirche St. Johannes Bap-
tist wurde im Jahr 2023 fertig-
gestellt. Die Wettbewerbsarbeit 
sah vor, die Freiflächen um das 
Kirchenschiff als „Kirchgarten“ 
zu gestalten. Eine durchgehende 
offene Grünfläche mit Grün in 
verschiedenen Strukturen und 
Schattierungen, geformt aus He-
ckenstreifen, Ziergräsern und 
Duftpflanzen, bildet einen ruhi-
gen Raum.  So entstand ein Ort 
mit hoher Aufenthaltsqualität.
Die förderungsfähigen Kosten 

für die Neugestaltung des Kirch-
gartens einschließlich Umgriff 
Pfarrbüro und Jugendheim be-
tragen knapp 1,1 Millionen Euro. 
Davon erhält der Markt Schöll-
nach einen Zuschuss aus dem 
Bund-Länder-Städtebauförde-
rungsprogramm „Lebendige 
Zentren“, der bayerischen För-
derinitiative „Innen statt Au-
ßen“ und dem Sonderfonds „In-
nenstädte beleben“ in Höhe von 
rund 862.000 Euro.
Regierung von Niederbayern

Gelungenes Beispiel im Markt Schöllnach

Der Freistaat Bayern hat die 
Schlüsselzuweisungen für 

das kommende Jahr bekannt 
gegeben: Der Landkreis Deg-
gendorf profitiert von Schlüs-
selzuweisungen über mehr als 
22 Millionen Euro. In die Ge-
meinden fließen in Summe rund 
25 Millionen Euro. Der Markt 
Schöllnach davon 1.053.984 
Euro.
Die bayerischen Kommunen lie-
gen bei der Investitionsquote im 
Ländervergleich seit vielen Jah-
ren auf Platz 1. „Doch auch die 
Kommunen sind von den Kos-
tenexplosionen in diesem Jahr 
stark betroffen. Deswegen wer-
den für 2024 die Schlüsselzu-
weisungen weiter erhöht, damit 
unsere Kommunen weiter ihre 
Aufgaben erfüllen und weiter 
in die Zukunft investieren kön-
nen“, sagt Staatsminister Chris-
tian Bernreiter, MdL. „Ich freue 
mich, dass auch die Kommunen 
im Landkreis Deggendorf mit 25 
Millionen Euro und der Land-
kreis mit rund 22 Millionen un-
terstützt werden. Der Freistaat  
hält Wort und ist für die kom-
munale Familie auch in Zeiten 
großer Herausforderungen ein 
verlässlicher Partner.“

Landesweit stehen im Jahr 2024 
für die Schlüsselzuweisungen 
4,44 Milliarden Euro zur Ver-
fügung. Das sind 175 Millionen 
Euro mehr als im vergangenen 
Jahr (+ 4,1 Prozent). Die Mittel 
sind der größte Einzelposten 
von 11,38 Milliarden im kommu-
nalen Finanzausgleich.

Die aktuellen Schlüsselzuwei-
sungen an die bayerischen Kom-
munen hat Bayerns Finanz- und 
Heimatminister Albert Füracker 
am 19. Januar bekanntgege-
ben. Die Schlüsselzuweisungen 
sind eine der zentralen Ein-
nahmequellen der bayerischen 
Kommunen. Sie mildern Un-
terschiede in der Steuerkraft ab 
und stärken die finanzielle Leis-
tungsfähigkeit der Kommunen. 
Die Gemeinden und Landkreise 
können sie frei zur Erfüllung ih-
rer Aufgaben verwenden. Dies 
unterstreicht die kommunale 
Eigenverantwortung und Selbst-
verwaltung.
Stimmkreis-Büro Christian Bernreiter, 
MdL

Eine Million Schlüsselzuweisung für Schöllnach
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Parkett • Laminat • Teppich
Kork • PVC-Beläge • Designbeläge

Bodenbeläge
Parkett

Haustüren
Innentüren

Ludwig

09903-2528
0170-3279515
ludwig.stoeckl@t-online.de
bodenbelaege-stoeckl.de



Wir schleifen, lackieren oder
ölen auch Ihren Parkettboden! RA Johannes Wiesenberger und RA Simon Wiesenberger

betreuen unser Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung.

Michael-Fischer-Platz  6
94469  Deggendorf

Telefon  0991 / 38 30 850
info@kanzlei-rbs.de

www.kanzlei-rbs.de

RA Dr. Ronny Raith
derzeit Landrat des Landkreises Regen

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger
Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht (Fachanwältin) · Vertragsrecht

RAin Rebecca Kreuzer
Strafrecht · allg. Zivilrecht

RA Johannes Wiesenberger
Verkehrsrecht (Fachanwalt) · Strafrecht (Fachanwalt)

Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Niederbayern

RA Simon Wiesenberger
Arbeitsrecht (Fachanwalt) · zert. Datenschutzbeauftragter

Verkehrsrecht · allg. Zivilrecht



Das war eine schöne „Weih-
nachtsüberraschung“ für 

die Besucher in der Gemeinde-
bücherei Schöllnach: Die Os-
terhofener Autorin Angelika 
Schwarzhuber las auf Einladung 
des Büchereiteams aus ihrem 
gleichnamigen Buch. 
In ihrer Lesung nahm Angelika 
Schwarzhuber die Zuhörer mit 
auf einen Weihnachtsmarkt. 
Dort lassen es sich die beiden 
Hauptfiguren, Lotte und Nico-
las, bei Flammkuchen und Glüh-
wein gut gehen. Doch so be-
sinnlich, wie das Buch beginnt, 
geht es nicht weiter. Denn Lotte 
und Nicolas finden am Straßen-
rand einen kleinen ausgesetzten 
Hund, der für ordentlich Trubel 
sorgt. Dann kündigen sich auch 
noch Lottes Eltern als Besuch 
für die Festtage an. Als würde 
das noch nicht reichen, führt 
Nicolas ständig geheimnisvol-
le Telefonate und macht seiner 
Lotte unterm Christbaum einen 
Heiratsantrag.
Die Besucher in der Gemein-
debücherei lauschten gebannt 
und rätselten über das Geheim-
nis, das Lotte vor ihrem Nico-
las verbirgt. Am Ende bedankte 
sich Büchereileiterin Sandra 

Weihnachtslesung in der Gemeindebücherei

Menacher herzlich bei Angelika 
Schwarzhuber, die ihre Zuhörer 
in passende Weihnachtsstim-
mung versetzt hatte.
sas-medien - Foto: Sandra Menacher

Öffnungszeiten
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte beachten:
Die Gemeindebücherei Schöll-
nach ist am Faschingsdienstag, 
13.02.2024 geschlossen!

Die nächsten Veranstaltungen 
in der Gemeindebücherei
der	lesekreis	im	februar	findet	
am Donnerstag, 15.02.2024, um 
19.30 Uhr in der Bücherei statt. 
Wir sprechen über das Buch „Der 
Buchladen am Ende der Welt“ 
von Ruth Shaw. In diesem Buch 
geht es um eine wahre Geschichte 
über ein abenteuerliches Leben 
und die Liebe zum Lesen.

am	sonntag,	25.02.2024,	findet	
ein Kasperltheater um 15 Uhr in 
der Aula der Mittelschule statt. Es 
wird das Stück „Pettersson und 
Findus“ für Kinder ab 3 Jahren 
gespielt. - Eintritt ist frei.

Lesung mit dem Lyriker Friedrich 
Hirschl aus Passau am Don-
nerstag, den 29.02.2024, um 19 
Uhr in der Gemeindebücherei 
Schöllnach. Er liest aus seinem 
Lyrikband „Ein Rest von Blau“. - 
Eintritt 8 Euro
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Da es schwierig ist, sich nur für ein Patentier zu entscheiden, gilt die 
Patenschaft für alle unsere Alpakas.

Die Patenschaft endet nach einem Jahr automatisch. Sie kann aber natürlich 
jederzeit gerne verlängert werden.

Auf diese Vorteile kann man sich das ganze Jahr über freuen:

Verschenke eine PILU-Alpaka-Patenschaft und profitiere das ganze Jahr 
davon.

Mache anderen oder dir selbst eine Freude:

Überrasche deinen Lieblingsmenschen
• Getränke & Snacks • Zeit bei den Alpakas •

• Erinnerungsfoto • kleines Geschenk •

Dauer ca. eine Stunde  |  25 Euro/Person
Terminvereinbarung unter 0170/9052006

oder pilualpakas.geier@web.de

Fam. Geier • Untere Poppenberger Str. 5 • 94508 Schöllnach
0170 - 905 200 6 pilualpakas.geier@web.de

• 10 % Rabatt auf alle Produkte im Hofladen

• die Alpakas öfter auf der Weide besuchen
  (nach vorheriger telefonischer Vereinbarung)

• ein kleines Erinnerungsgeschenk

• Picknick am Alpakahof während der Paten-
   schaftswochen im September

Patenschaften bereits ab 75 Euro. Nähere Infos auf unserer Homepage: 

pilualpakas.de

Valentins-Special

am 14.02. mit unserem

Jetzt

eine

sichern

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm



Beim letzten Blutspende-
Termin in Schöllnach am 19. 

Dezember hat die BRK-Bereit-
schaft Schöllnach erstmals Kin-
derbetreuung angeboten. Dabei 
wurden Bastel- und Malsachen 
angeboten - die Kinder konnten 
zum Beispiel einen Rettungswa-
gen selber zusammenbauen, zur 
Auswahl standen verschiedene 
Ausmalbilder. Zudem waren 
RK-Gummibärchen und Luft-
ballons ausgelegt und es waren 
entsprechende Bücher zum Le-
sen vorhanden. Die Aktion kam 
bei klein und groß sehr gut an.
Als Stärkung wurden Wurst- 
und Käsesemmeln, süßes Ge-
bäck mit Kaffee, Tee und Wasser 
sowie Saft angeboten.

Die BRK-Bereitschaft Schöll-
nach wird die Kinderbetreuung 
zukünftig regelmäßig zu den 
Terminen anbieten. Somit kön-
nen die Eltern entspannt spen-
den gehen und sich anschlie-
ßend in Ruhe stärken.
Auch dieses Jahr sind wieder  
3 Termine in der Mittelschule 
Schöllnach geplant: Dienstag, 
14.05.2024, Montag, 09.09.2024, 
und Dienstag, 03.12.2024, je-
weils ab 15.30 Uhr.

Zahlen zum Blutspende-
termin am 19. Dezember 2023:
201 erschienene Spendenwillige
174 tatsächliche Spender
10 davon Erstspender
Michaela Hörndl - Fotos: BRK

Kinderbetreuung beim Blutspendetermin kam sehr gut an
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Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de

Da es schwierig ist, sich nur für ein Patentier zu entscheiden, gilt die 
Patenschaft für alle unsere Alpakas.

Die Patenschaft endet nach einem Jahr automatisch. Sie kann aber natürlich 
jederzeit gerne verlängert werden.

Auf diese Vorteile kann man sich das ganze Jahr über freuen:

Verschenke eine PILU-Alpaka-Patenschaft und profitiere das ganze Jahr 
davon.

Mache anderen oder dir selbst eine Freude:

Überrasche deinen Lieblingsmenschen
• Getränke & Snacks • Zeit bei den Alpakas •

• Erinnerungsfoto • kleines Geschenk •

Dauer ca. eine Stunde  |  25 Euro/Person
Terminvereinbarung unter 0170/9052006

oder pilualpakas.geier@web.de

Fam. Geier • Untere Poppenberger Str. 5 • 94508 Schöllnach
0170 - 905 200 6 pilualpakas.geier@web.de

• 10 % Rabatt auf alle Produkte im Hofladen

• die Alpakas öfter auf der Weide besuchen
  (nach vorheriger telefonischer Vereinbarung)

• ein kleines Erinnerungsgeschenk

• Picknick am Alpakahof während der Paten-
   schaftswochen im September

Patenschaften bereits ab 75 Euro. Nähere Infos auf unserer Homepage: 

pilualpakas.de

Valentins-Special

am 14.02. mit unserem

Jetzt

eine

sichern

Die Freiwillige Feuerwehr Taiding 
dankt allen Gönnern für die 

Unterstützung im ganzen Jahr.

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe



Nach beeindruckenden Feu-
erwerken in der Silvester-

nacht hat es am Neujahrstag um 
Punkt 11 Uhr in Schöllnach noch 
einmal ordentlich gekracht: Die 
Böllerschützen haben mit dem 
traditionellen Neujahrsanböl-
lern das Jahr 2024 begrüßt.
Schussmeister Ralf Obermei-
er gab das Kommando und die 
Schussfolgen der 13 Böllerschüt-
zen funktionierten perfekt: Mit 

Salve, langsamer und schneller 
Reihe, Doppelschlag und ei-
ner weiteren perfekten Salve 
zum Abschluss ließen es die 
Böllerschützen lautstark kra-
chen. Unterstützung erhielt die 
Böllergruppe der Sonnenwald-
schützen Schöllnach auch dieses 
Jahr von einigen Böllerschützen 
aus Winzer.
Bürgermeister Alois Oswald 
bedankte sich bei den Böller-

schützen: „Herzlichen Dank, 
dass ihr da seid, um diesen alten 
Brauch aufrechtzuerhalten.“ Er 
wünschte den Schützen, aber 
auch einigen Zuschauern am 
Marktplatz, ein erfolgreiches, 
gesundes Jahr 2024. „Nicht alle 
Vorsätze und Wünsche sind um-
setzbar, nicht alles ist perfekt. 
Aber wenn man sich die Welt so 
anschaut, dann sind wir in Bay-
ern, in Deutschland, gut aufge-

hoben. Es ist ein guter Platz zum 
Glücklichsein“, betonte Oswald, 
der sich auch beim früheren 
zweiten Bürgermeister und Eh-
renbürger Josef Drasch, seinem 
Stellvertreter Thomas Habere-
der und der früheren Markträtin 
Franziska Zellner fürs Kommen 
bedankt. Mit einem Stamperl 
Schnaps stießen die Anwesen-
den auf ein erfolgreiches neues 
Jahr an.
sas-medien - Foto: sas-medien

Traditionelles Neujahrsanböllern
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Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Mobil 0151-14930519
www.bodenbelaege-schuster.de · doris_schuster@t-online.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum



Dank für die gute Zusammenarbeit

Der Elternbeirat der Kindertagesstätte St. Maria und Josef hat 
sich beim Personal für die hervorragende Arbeit bedankt, die 

im vergangenen Jahr geleistet wurde.  Als Dankeschön überreich-
ten die Vorsitzende Jana Wirrer (2.v.r.) und Schriftführerin Veronika 
Götz (2.v.l.) im Namen des Elternbeirates Ende Dezember der Kin-
dergartenleitung Andrea Hohenwarter (l.) und der Krippenleitung 
Anita Sagerer stellvertretend für das gesamte Personal der Einrich-
tung einen Gutschein der Eisdiele Gelara. Der Gutschein wurde aus 
Spenden der Eltern finanziert. Für diese Spenden bedankte sich der 
Elternbeirat ganz herzlich und freut sich auf eine weiterhin so gute 
Zusammenarbeit im neuen Jahr. Veronika Götz - Foto: Elternbeirat

In diesem Jahr hat uns die 
Menge an Schnee sehr über-

rascht. Die Schulfamilie des Son-
derpädagogischen Förderzent-
rums in Schöllnach nutzte  die 
sportlichen Möglichkeiten, die 
ein solches „Winterwunderland“ 
bietet. Kurzentschlossen wur-
den diverse Sportmöglichkeiten 
angeboten. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten wählen 
zwischen Winterwanderung, 
Schlittenfahrt oder Langlaufen. 
Nach der Schülerversammlung 
in der ersten Stunde machten 
sich alle auf in das weiße Wun-
derland in und um Schöllnach. 
Erzieher und Lehrer gaben 
Tipps zu den besten Rodelmög-
lichkeiten, diese wurden dan-
kend angenommen.

„Winterwunderland“ am SFZ , Schulstandort Schöllnach

Vor allem die Schülerinnen und 
Schüler der höheren Klassen ge-
nossen das Wandern in der Win-
terlandschaft. Einen besonderen 
Wintertag erlebten auch die 
Schüler, die sich für das Lang-
laufprogramm entschieden.
Schulleiterin Annette Bäumel 
besuchte die Sportler und stell-
te dabei fest, wieviel Freude alle 
hatten. Einen gelungenen Ab-
schluss bot der Elternbeirat mit 
heißer Schokolade in der Aula.
Erfahrungen wie diese stärken 
unsere Schulgemeinschaft und 
ermutigen auch zukünftig, das 
sportliche Miteinander auch in 
der Schule stets im Blick zu ha-
ben.
Thomas Herzer
Foto: Annette Bäumel, Thomas Herzer
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Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net



Am Freitag vor dem 1. Advent 
stimmte sich die Schulfami-

lie der Mittelschule Schöllnach 
auf den Advent ein.  Schullei-
terin Petra Grübl begrüßte die 
zahlreichen Gäste in der Schul-
aula.
Die 6. Klasse spielte das Instru-
mentalstück „Rudolph is coming 
to town“ zusammen mit Lehre-
rin Manuela Bauer. Lucas Pod-
krischnik trug eine humorvolle 
Adventsgeschichte in Mundart 
vor. Im Anschluss zeigten vier 
Mädchen der 6. bzw. 7. Klasse 
(Pia Geier, Helena Zitzelsberger, 
Emilia Haban und Daria Tanca) 
einen Tanz zu „Oh Santa“. Im 
Beitrag der 8. Klasse (Lilly Mul-
terberger, Leonie Nothaft, Samy 
Reinhart) erfuhren die Zuschau-
er bei dem Sketch „Die Heiligen 
drei Könige“ auf sehr humorvol-
le Weise, wie alles begann.
Vor der Werbepause, in der Emi-
ly Multerberger und Angelina 
Oberländer für die Weihnachts-
ausgabe der Schöllnacher Schul-
schokolade warben, trat die 5. 
Klasse mit einer Body Percus-
sion „Fröhliche Weihnachten“ 
auf. Die Klasse hatte das Stück 
mit Klassenlehrerin Christine 
Meindl einstudiert. 

Im zweiten Teil des Programms 
forderte die 6. Klasse mit Klas-
senlehrer Andreas Ebner die 
Lehrerinnen und Lehrer bei 
Spielen wie „Zündholzschach-
teln stapeln“, „Dalli klick“, „Tee-
lichter anzünden“, „Elchtest“ 

und „Songduell“ heraus. Nur 
knapp konnte das Lehrerkolle-
gium das Weihnachtsbattle für 
sich entscheiden. Die Mädchen 
der 8. und 9. Klasse (Lilly und 
Emily Multerberger, Angelina 
Oberländer und Denise Gold-

bach) zeigten einen Tanz zu ei-
nem Jingle-bells-Remix. Die 9. 
Klasse hatte mit ihrem Beitrag 
„Sketch ohne Worte“ die Lacher 
auf ihrer Seite. David Tanca und 
Jakob Zettlmeier überzeugten 
bei ihrer pantomimischen Dar-
stellung zweier Frauen, die sich 
gemeinsam mit ihren Ehemän-
nern, dargestellt von Agelina 
Oberländer und Pia Grübl, wäh-
rend der Zugfahrt für den Fest-
tagsbesuch bei den Verwandten 
„schick“ machten. Dann sangen 
Marie Kraus und Angelina Ober-
länder „Merry christmas every-
one“. Die 7. Klasse hatte zusam-
men mit Klassenlehrer Rüdiger 
Zollner die Show „Wer wird 
Millionär - Weihnachtsspecial“ 
vorbereitet. Dabei konnte sich 
das Kollegium mit Wissen und 
etwas Glück bis zur Millionen-
frage hocharbeiten. Den Ab-
schluss des unterhaltsamen Pro-
gramms bildete das Lied „We are 
the world“  gesungen vom Chor 
der 6. bis 9. Klasse und begleitet 
von Manuela Bauer am Klavier.
Der Elternbeirat mit Elternbei-
ratsvorsitzender Ramona Gratzl 
übernahm die Bewirtung der 
Gäste.
Mittelschule - Fotos: Mittelschule

Gelungene Einstimmung in den Advent
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Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

~ Jagdgenossenschaft Taiding II ~

Tagesordnung:

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung
mit anschließendem Rehessen

am Samstag, 02. März 2024,
um 19.30 Uhr im Gasthaus Vogl in Oblfing

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Jagdbericht der Jägerschaft
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer

    und Entlastung des Kassiers
    und der Vorstandschaft
6. Verwendung des Jagdpacht-
    schillings
7. Wünsche und Anträge

Über zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft

Manfred Hackl
Vorsitzender

Norbert Groll u. Sebastian Lemberger
Jagdpächter



Nach dreijähriger Pause 
hatte der Dorfverein Pop-

penberg-Lehenreuth-Rieden 
e.V. zur Nikolausandacht mit 
Bescherung an die Kinder in die 
Poppenberger Marienkapelle 
eingeladen.
Die Veranstaltung war nur dank 
der Hilfe des Bauhofes Schöll-
nach möglich: Der Winterdienst 

Nikolausandacht in der Poppenberger Marienkapelle

hatte trotz seiner vielen Arbeit 
die vereisten Schneeberge vom 
Kapellenplatz weggeschoben. 
Dafür bedankte sich die Vor-
standschaft des Dorfvereins 
Poppenberg-Lehenreuth-Rie-
den e.V. ausdrücklich.  
Frater Stephan Stadler hielt zu-
sammen mit  Martha Brandl eine 
sehr schöne Nikolausandacht. 

Im Anschluss kam dann der 
Nikolaus (1. Vorsitzender Alois 
Duschl) mit seinen zwei Engeln 
(Kathie und Leonie Burmber-
ger) und bescherte die anwesen-
den Kinder. 
Alle konnten es sich dann noch 
mit Kinderpunsch und Glüh-
wein gut gehen lassen. Es war 
recht gemütlich und hat den 

Anwesenden gut gefallen. Be-
sonders freuten sich die Verant-
wortlichen und Mitglieder des 
Dorfvereins, dass auch Altpfar-
rer Konrad Bittmann zur Niko-
lausandacht gekommen war.
Text und Bild: Renate Strzoda, Poppen-
berger Dorfverein

Auch an der Mittelschule 
Schöllnach ist es Tradi-

tion, dass am Nikolaustag die 
Schülerinnen und Schüler vom 
Nikolaus beschenkt werden. 
Dazu stellt die 9. Klasse das Ni-
kolausteam. So besuchte der Ni-
kolaus (Leen van der Leij), mit 
seinen vier Engeln (Julia Färber, 
Johanna Kellnberger, Marina 
Kraus und Emily Multerberger) 
und seinen  Kramperln (Johan-

nes Zankl und Luca Glashauser) 
die Schule. In jeder Klasse las 
der Nikolaus aus dem golde-
nen Buch vor. Dabei gab es jede 
Menge Lob und den ein oder an-
deren Vorschlag zur Besserung. 
Am Ende des Besuches verteil-
ten die fleißigen Engel kleine 
Geschenke an jedes Kind. Ge-
sponsert wurde die Aktion vom 
Elternbeirat.
Mittelschule - Foto: Mittelschule

Heiliger Nikolaus zu Besuch an der MS Schöllnach
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herbs2pl

Straffung & Abflachen von Hautfalten

Aktivierung des Stoffwechsels
und Entschlackung der Haut

Anregung der Repair-Mechanismen
durch gezielte ��itation der Haut

Reduktion von Hautunreinheiten

Versorgung der Haut mit Sauerstoff und
Nährstoffen durch verbe�erte Mikrozirkulation

von Kopf bis Fuß mit Herz

von Kopf bis Fuß mit Herz
Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger
Dörflerweg 9  •  94508 Schöllnach

Tel. 09903-2426
massage-isabella.jimdo.com

10 % Rabatt bei Erstbehandlung
- nur gültig mit diesem Abschnitt -



Die SVE Schöllnach im SFZ 
Schöllnach- Osterhofen 

blickt auf einen ereignisreichen 
Schuljahresanfang zurück. 
Zum einen besuchten die SVE- 
und Vorschulkinder des Kin-
dergartens Polizeihauptmeister 
Gerd Kronschnabl und seinen 
Kollegen Andreas Pilsl in der Po-
lizeiinspektion Deggendorf.  Die 
Fahrt dorthin, an der die Kinder 
der SVE übrigens zum ersten 
Mal teilnehmen konnten, war 
nur in Zusammenarbeit mit dem 
Kindergarten unter der Leitung 
von Andrea Hohenwarter mög-
lich.
Zum bundesweiten Vorlesetag 
besuchte Anna Gründinger die 
Kinder. Sie brachte eine span-
nende Geschichte, kleine Glit-
zersteine und auch etwas Süßes 
mit und brachte damit die Augen 
der SVE-Kinder zum Leuchten. 
Anna Gründinger ist auch in 
der Vorstandschaft des Förder-
vereins aktiv. So besichtigte sie 
interessiert den neu gestalteten 
Ruheraum, der dank einer Spen-
de vom Förderverein mit dem 
1. Vorsitzenden, Bürgermeister 
Alois Oswald, mit einer neuen 
Couch, einer Tonie-Box und 
einem Aquarium ausgestattet 

wurde. Die Fische hat das Zoo-
geschäft Käser in Künzing ge-
spendet.
Theresa Urmann begleitete die 
SVE-Kinder beim Weihnachts-
gottesdienst des Förderzen-
trums bei ihrem Einzug zum 
Lichtertanz. Sie bescherte der 
Schulgemeinschaft und allen 
Gästen auch mit dem Abschluss-
lied „Weihnochtn“ nochmals ei-
nen Gänsehautmoment.
„Sich Zeit für einen anderen 
Menschen nehmen, um ihm 
damit eine Freude zu machen, 

Aufregende erste Schulwochen in der SVE Schöllnach

auch das ist Weihnachten!“: Mit 
diesen Worten bedankte sich 
die Schulleiterin Annette Bäu-
mel bei der Sängerin und auch 
bei Frater Stephan und Marion 
Heinemann-Schosser sowie al-
len Mitwirkenden für den stim-
mungsvollen Gottesdienst.
Der nächste Besuch steht auch 
schon an. Im Februar dürfen 
die SVE-Kinder die Schreinerei 
Hierbeck unter die Lupe neh-
men.
Regina Wandinger
Fotos: Anne-Kathrin Bögl
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Wir stellen ein! Unsere
Sprechzeiten:

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir
eine freundliche und engagierte

Für unsere moderne Zahnarztpraxis suchen wir ab sofort eine Zahnmedizinische Fachangestellte/ZFA (m/w/d) 
für die Stuhlassistenz (Kons/ZE/Impl) und Prophylaxe (IP/PZR).

Eigenverantwortlichkeit, Engagement und Teamfähigkeit gehören zu Ihren Stärken? Dann sind Sie in unserer Praxis genau richtig!

Wir bieten Ihnen:

• abwechslungsreiches Arbeiten in allen zahnärztlichen Fachbereichen (außer KFO)
• Tankgutschein, Beteiligung an vermögenswirksamen Leistungen,
   Inflationsausgleichsprämie
• 4-Tage-Woche bei Vollzeitanstellung möglich (freitags Praxis geschlossen -
   langes Wochenende)

• pünktlich Feierabend, kein »Überziehen« mittags bzw. abends
• leistungsbezogener Jahresbonus (bis zu 100 % / 13. Gehalt)

• Geburtstags-, Oster-, Nikolaus- und Weihnachtsgeschenk
• Pfingsten und Sommer je zwei Wochen Urlaub
• Parkplatz direkt bei der Praxis

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

für sofort in Vollzeit,
Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis.

Dr. Bernhard Weiß
Zum Stadion 11

94508 Schöllnach
Tel. 09903-93080

dr.bernhard.weiss@gmx.de
www.dr-bernhard-weiss.de

Wir freuen uns über Ihre/deine
schriftliche Bewerbung an:

Mo/Di/Do
Mi
Fr

8-12 & 14-18 Uhr
8-12 & 13-17 Uhr

geschlossen



Zum Auftakt der weihnacht-
lichen Festtage wurde wie 

jedes Jahr an Heiligabend ein 
Kinderkrippenspiel in der Pfarr-
kirche Schöllnach aufgeführt. 
Die Kommunionkinder der drit-
ten Klassen wirkten im Spiel von 
Meike Wächter mit dem Titel 
„Jeder Mensch zählt“ mit.
Zu Beginn des Stücks machte 
Kaiser Augustus klar, dass er 
mehr Geld für den Bau eines 
neuen Palastes benötigt. Dies be-
kommt er nur, indem er von den 
betuchten Menschen Geld ein-
treibt. Dafür müssen die Leute 
in seinem Reich gezählt werden, 
um auch von denen Steuern ein-
treiben zu können, die bis jetzt 
noch keine zahlen.
Auch Maria und Josef müssen 
nach Betlehem, um sich zäh-
len zu lassen. Maria ist jedoch 
schwanger und die beiden brau-
chen eine Unterkunft. Nach lan-
ger Suche können sie in einem 
Stall untergebracht werden. 
Währenddessen kommen auch 
die Hirten nach Betlehem, um 
sich zählen zu lassen. Sie sind 
jedoch zu arm, der Kaiser in-
teressiert sich nicht für sie und 
sie werden wieder aufs Feld ge-
schickt. Doch dort erscheinen 

ihnen Engel, die ihnen von der 
Geburt des Messias in einem 
Stall berichten. Sie machen sich 
sogleich auf den Weg und fin-
den das Kind in besagtem Stall. 
Sie erkennen, dass Gott auch die 
armen, kranken und schwachen 
Leute nicht vergessen hat, denn 
selbst Gottes Sohn wurde ärm-
lich geboren. Nicht Reichtum 
und Macht sind wichtig, son-

dern alle Menschen zählen vor 
Gottes Angesicht, egal ob arm 
und krank.
Mit passenden Liedern wur-
de das Krippenspiel vom Kin-
derchor unter der Leitung von 
Eva Drasch, Juliane Weiß und 
Leonie Wilhelm begleitet. Das 
Team von Harald Podkrischnik 
strahlte das Krippenspiel mit 
wunderschönen Lichteffekten 

aus. Pfarrer Florian Haider be-
gann die Kindermette mit einlei-
tenden Worten und erteilte zum 
Schluss den weihnachtlichen 
Segen.
Die Jugendfeuerwehr über-
brachte das Friedenslicht für die 
Bevölkerung.
Liturgieteam Schöllnach
Verena Baier

Jeder Mensch zählt
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Wir stellen ein! Unsere
Sprechzeiten:

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir
eine freundliche und engagierte

Für unsere moderne Zahnarztpraxis suchen wir ab sofort eine Zahnmedizinische Fachangestellte/ZFA (m/w/d) 
für die Stuhlassistenz (Kons/ZE/Impl) und Prophylaxe (IP/PZR).

Eigenverantwortlichkeit, Engagement und Teamfähigkeit gehören zu Ihren Stärken? Dann sind Sie in unserer Praxis genau richtig!

Wir bieten Ihnen:

• abwechslungsreiches Arbeiten in allen zahnärztlichen Fachbereichen (außer KFO)
• Tankgutschein, Beteiligung an vermögenswirksamen Leistungen,
   Inflationsausgleichsprämie
• 4-Tage-Woche bei Vollzeitanstellung möglich (freitags Praxis geschlossen -
   langes Wochenende)

• pünktlich Feierabend, kein »Überziehen« mittags bzw. abends
• leistungsbezogener Jahresbonus (bis zu 100 % / 13. Gehalt)

• Geburtstags-, Oster-, Nikolaus- und Weihnachtsgeschenk
• Pfingsten und Sommer je zwei Wochen Urlaub
• Parkplatz direkt bei der Praxis

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

für sofort in Vollzeit,
Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis.

Dr. Bernhard Weiß
Zum Stadion 11

94508 Schöllnach
Tel. 09903-93080

dr.bernhard.weiss@gmx.de
www.dr-bernhard-weiss.de

Wir freuen uns über Ihre/deine
schriftliche Bewerbung an:

Mo/Di/Do
Mi
Fr

8-12 & 14-18 Uhr
8-12 & 13-17 Uhr

geschlossen

2X
IN SCHÖLLNACH

• MARKTPLATZ
• FREIBAD Gemeindebücherei

Schöllnach

Die Bücherei ist am Faschingsdienstag, 13.02., geschlossen!

BITTE BEACHTEN:



Weihnachts-Verlosung:
Das sind die Gewinner

In der Adventszeit hat der Ge-
werbeverein Schöllnach 20 

Weihnachtsgänse verlost. Die 
Gewinner konnten sie recht-
zeitig vor Weihnachten beim 
Bernauer-Hof in Vorading ab-
holen.
Gewonnen haben:
Resi Blöchinger, Sabrina Os-
wald, Anna Streicher, Regina 
Wandinger, Erich Eder, Jonas 
Habereder, Benjamin Haider, 
Kerstin Obermeier, Fini Killin-
ger, Anton Klingl, Markus Knott, 
Stefanie Cukarov, Stefan Büch-
ling, Marion Kellermann, Wolf-
gang Scholz, Franz Schuster, 
Corinna Eder, Sabine Uhl, Petra 
Weinmann.

Herzlichen Glückwunsch!

Seit 20 Jahren und damit fast 
seit Firmengründung sind 

Josef Bumberger und Thomas 
Wiesenbauer beim Malerbetrieb 
Wilhelm Alex beschäftigt. Dafür 
dankte Malermeister Alex Wil-
helm seinen beiden Mitarbei-
tern mit Gutscheinen.
Der Betrieb selbst wurde am 1. 
Februar 2003 gegründet. Da-
mals befand sich das Unterneh-
men noch in Miete bei der Firma 
Gratzl in der Industriestraße. Im 
Sommer 2003 wurde das Grund-
stück im Dörflerweg gekauft und 
das Firmengebäude mit Woh-
nung gebaut. 2018 wurde das 
Gebäude um ein Gerüstlager 
und eine Kalthalle erweitert.
Im Jahr 2004 kam der erste 
Lehrling in den Malerbetrieb. 
Bis heute absolvierten 15 Mäd-
chen und Jungen die Ausbildung 
zum Maler und Lackierer. „Sie 

Seit 20 Jahren im Unternehmen

kamen aus allen Schularten“, 
schildert Malermeister Alex 
Wilhelm.
Aktuell sind im Betrieb ein Meis-

ter, sechs Gesellen, drei Lehr-
linge und eine Büroangestellte 
beschäftigt. Zum Arbeitsbereich 
gehören überwiegend Privatauf-

Zwei Jahre hat sich der 
Schöllnacher Patrick Preis 

auf seinen Meisterbrief im IT-
Bereich vorbereitet. Das Pauken 
hat sich ausgezahlt: Er ist nun 
offiziell geprüfter IT-Projektlei-
ter und wurde bei der IHK als 
Prüfungsbester ausgezeichnet. 
Von IHK-Präsident Thomas 
Leebmann und Hauptgeschäfts-
führer Alexander Schreiner 
wurde er mit mit dem IHK-Fort-
bildungspreis geehrt.

Die Träger des Fortbildungs-
preises sind die Besten der 

insgesamt 2.230 Prüfungsteil-
nehmer, die im vergangenen 
Jahr bei der IHK Niederbayern 
an einer Fortbildungs- oder Aus-
bilderprüfung teilgenommen 
haben. Der Fortbildungspreis ist 
mit je 1.000 Euro für den Jahres-

träge für viele Stammkunden, 
aber auch kleinere öffentliche 
Aufträge im regionalen Bereich.
sas-medien - Foto: Wilhelm

besten dotiert.
Neben dem IHK-Preis, welcher 
auch mit einem Preisgeld dotiert 

IHK-Fortbildungspreis und Meisterpreis für Patrick Preis

wurde, hat Preis auch den baye-
rischen Meisterpreis erhalten.
IHK Niederbayern - Foto: IHK
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Bewirb Dich jetzt!
Wir freuen uns auf Dich.

Wir bilden Dich ab 1. August 
zum Maler und Lackierer aus.

Deine Zukunft sichern ...

... mit einem Handwerksberuf!

  www.malerbetrieb-wilhelm.deTel.: (0 99 03) 27 80 • Dörflerweg 10 • 94508 Schöllnach



wir möchten uns von Herzen bei euch allen bedanken! Mit eurer 
großzügigen Unterstützung konnten wir stolze 8200 Euro sammeln 

und diesen Betrag persönlich an das Ronald McDonald Haus Großha-
dern, die Kinderintensivstation G9A und G9B der LMU Großhadern sowie 
dem Förderverein Bunter Kreis Deggendorf übergeben.
Eure Spenden tragen dazu bei, die wichtige Arbeit für Familien, die 
mit schweren medizinischen Herausforderungen konfrontiert sind, zu 
ermöglichen!
ein	besonderer	dank	gilt	allen	Pflegekräften	und	Ärzten,	die	tim	wäh-
rend seiner zweiten Herzoperation am 21.11.2023 unterstützt haben. 
Heute können wir mit Freude verkünden, dass es Tim inzwischen super 
geht und er alles erfolgreich überstanden hat.
Wir möchten euch einen kleinen Einblick in die tiefgreifenden Strapazen 
geben, die Tim und unsere Familie während dieser herausfordernden 
Zeit durchleben mussten:
Tim hat sich einer anspruchsvollen 7-stündigen Rastelli-Operation im 
LMU Klinikum Großhadern unterziehen müssen, gepaart mit einem 
intensiven 4-wöchigen Aufenthalt. Diese Operation und der darauf 
folgende Klinikaufenthalt waren keine leichte Prüfung. Als Familie haben 
wir gemeinsam Höhen und Tiefen durchlebt, uns den Unsicherheiten 
und	Ängsten	gestellt	und	dabei	eine	außergewöhnliche	stärke	gefunden,	
die durch eure Solidarität und Unterstützung weiter gestärkt wurde. Ihr 
habt uns als Familie in dieser schweren Zeit viel Hoffnung und Trost ge-
spendet und somit nicht nur Tim geholfen, sondern auch uns als Eltern 
Mut gemacht, damit wir auch in den schwierigsten Momenten positiv 
bleiben konnten. Wir sind überglücklich, dass Tim inzwischen wieder 
wohlauf ist und wir als Familie wieder in unserem Heimatort Schöllnach 
angekommen sind. 
In dieser schweren Zeit haben uns zahlreiche Menschen aus der Heimat 
unterstützt und die Daumen für Tim gedrückt. Ein herzliches Danke-
schön geht an euch alle! Neben den vielen Personen, die gespendet 
haben,	möchten	wir	auch	die	vereine	und	unternehmen	würdigen,	die	
unsere Spendenaktion tatkräftig unterstützt haben: 
sv	schöllnach,	fc	Bayern	fan-club	Poppenberg	`95,	tc	schöllnach,	sc	
Schöllnach, Siedlung Eginger Feld und El Punto Gringos sowie bei der 
Sonnenwald Apotheke.
Das großartige Ergebnis eurer Spendenbereitschaft wird einen positiven 
einfluss	auf	viele	familien	haben,	die	in	ähnlichen	situationen	unter-
stützung benötigen. Nochmals vielen Dank für eure Großzügigkeit und 
Solidarität!

Eure Familie Binder,
Stefan & Anna mit Marie & Kämpferherz Tim

Liebe Familie,
liebe Freunde, Vereine & Unterstützer
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ELEKTRO-FAHRZEUGE

mobileas Griesbacher Str. 4, 94496 Ortenburg
Tel: 08542-4659920   www.as-mobile.de

Elektromobile für Senioren
Mobilitätshilfen • Kabinenroller 
E-Roller • E-Autos 25 + 45 + 80 km/h

E-Miniautos • E-Microcars

Neue & geprüfte Gebrauchte

Führerscheinfreie Fahrzeuge

»ois mobil«
WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN! Gratis Probefahrt bei Ihnen zu Hause!

Mit unserem mobilen Service sind wir bayernweit für Sie unterwegs - natürlich völlig unverbindlich & kostenfrei. Wir freuen uns auf Sie!



Das war im Februar 1974 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Der Kindergarten soll erweitert werden

Nach dem von der Regie-
rung erstellten Kinder-

garten-Bedarfsplan wurde 
der Raum Grattersdorf dem 
Kindergarten in Schöllnach 
zugeteilt, gab Bürgermeister 
Ferdinand Stadler in einer Sit-
zung des Marktrates bekannt. 
Vorbehaltlich einer Anhörung 
gehöre auch der Raum Au-
ßernzell zum Einzugsbereich. 
Gegen diese Planung habe die 
Gemeinde Grattersdorf protes-
tiert, berichtete 2. Bürgermeis-
ter Michael Geier, der an einer 
diesbezüglichen Versammlung 
in Deggendorf teilgenommen 
hatte. Die Grattersdorfer woll-
ten einen eigenen Kindergar-
ten, wüßten aber nicht, wie 
sie das finanziell verkraften 
könnten und welche Folgelas-
ten auf sie zukämen.
Iggensbach war Schwanenkir-
chen zugeteilt worden, was 
ebenfalls auf Widerspruch ge-
stoßen sei, in Zenting sei ein 
eigener Kindergarten vorgese-
hen, berichtete Geier weiter. 
Nachdem sich Außernzell zur 

unverbindlichen Einteilung 
nach Schöllnach bei der be-
sagten Versammlung nicht ge-
äußert habe, werde angenom-
men, daß man in diesem Fall 
nichts gegen Schöllnach habe. 

Er habe in Deggendorf erfah-
ren können, daß es auf keinen 
Fall einen Besuchszwang für 
die Kindergärten geben werde.  
Im übrigen habe er angeregt, 
daß sich die Bürgermeister der 

umliegenden Gemeinden un-
tereinander mit diesem Prob-
lem befassen sollten.
Marktrat Franz Heitzer mein-
te, man soll Grattersdorf in 
seinen Bestrebungen, einen 
eigenen Kindergarten zu be-
kommen, nicht hindern. Auf 
keinen Fall dürfe man ver-
säumen, Iggensbach in den 
Kindergar teneinzugsbereich 
Schöllnach hineinzubringen.
Nach längerer Beratung konn-
te Bürgermeister Stadler fol-
gende Meinung zusammenfas-
sen: Die Gemeinde Schöllnach 
ist mit Ausnahme der Iggens-
bacher Regelung mit der Ein-
teilung einverstanden. In den 
Bedarfsplan soll die Erweite-
rung des Kindergartens um 50 
Plätze aufgenommen werden. 
Auf einen neuen separaten 
Kindergarten legt die Gemein-
de keinen Wert, sie will viel-
mehr den Kindergarten in den 
Händen der Schwestern und 
die Trägerschaft über carita-
tive Einrichtungen dem Pfarr-
verband überlassen. [...]

Im Kindergarten St. Josef, erbaut 1933 unter Pfarrer Josef Ertl 
und erweitert 1986 unter Dekan Max Poppenwimmer, müßte, um 
dem Bedarfsplan der Regierung gerecht zu werden, abermals ver-
größert werden.

Das dritte junge Talent aus der Gemeinde

Wer am Montag das vom 
Zweiten Deutschen Fern-

sehen ausgestrahlte Fernseh-
spiel „Ende einer Freund-
schaft“ sah, konnte das Debüt 
des Schöllnachers Rainer Fi-
scher (25) miterleben. In der 
Rolle des Ulli Mertens mußte 
Fischer in diesem Spiel der 
Sendereihe „Zwischenstation“ 
an einer Überdosis Rauschgift 
sterben. Vorher wirkte der jun-
ge Schauspieler bereits in drei 
anderen Filmen mit, die hier 
allerdings noch nicht bekannt 
sind.
Fischer, der hier geboren wurde 
und dessen Vater und Schwes-
ter in der Bahnhofstraße woh-
nen, schloß in Deggendorf eine 
kaufmännische Lehre ab und 
besitzt zur Zeit ein Blumen-
geschäft in München. Über 
Freunde, so berichtet Fischer, 
sei er an einflußreiche Leute 
des Films herangekommen. 
Außer einem Sprachunterricht 
habe er noch keine besondere 
Schauspielausbildung, so daß 
er im Moment nur neben sei-
nem Beruf und aus Freude vor 
der Kamera stehe.

Obwohl Fischer schon einige 
Jahre auswärts lebt, erinnern 
sich die Schöllnacher des net-
ten Burschen und wünschen 
ihm eine ähnliche Karriere wie 
dem Ex-Schöllnacher Ossi Eck-
müller und Dieter Hildebrandt, 
dessen Eltern hier in Lohholz 
wohnen.

zusammengestellt von sas-medien

Mit zu den erfolgreichs-
ten Teilnehmern bei den 

Special Olympics in Oberhof 
gehört auch Oliver List aus 
Schöllnach. Der 30-jährige Ski-
rennläufer holte sich in seiner 
Starterklasse die Silberme-
daillen im Abfahrtslauf und 
im Riesenslalom.
Insgesamt 350 sportbegeis-
terte Athleten traten vom 28. 
bis 31. Januar in den Wettbe-
werben um die deutsche Olym-
piade für Behinderte in dem 
thüringischen Wintersportort 
an und zeigten durchaus an-
sprechende Leistungen. Oli-
ver List war zum ersten Mal 
bei den Special Olympics da-
bei, die weltweit von Arnold 
Schwarzenegger, Jon Bon Jovi 
und vielen Prominenten unter-
stützt werden. So auch bei Oli-
ver List, der seit Jahren auch 
im Sommer in der A-Liga an 
landesweiten Fußballturnieren 
der Lebenshilfe teilnimmt.
Walter Scholz und Karl-Heinz 
Wunderlich von der Deggen-
dorfer Werkstätte betreuten 
und trainierten Oliver sowie 
dessen Freunde und Arbeits-

Zweimal Silber für Skirennläufer Oliver List

kollegen Franz Roll, Erwin 
Schwitz und Peter Fuchs und 
bereiteten ihre Schützlinge auf 
das große Ereignis vor.
Oliver List und seine Freunde 
erlebten ein paar unvergessli-
che Tage und freuen sich schon 
jetzt auf die nächsten Special 
Olympics.
Auf seinen Erfolg reagierten 
auch Bürgermeister Franz 
Lindner und große ortsansäs-
sige Unternehmen, die bereits 
Unterstützung signalisierten.

Das war im Februar 1974 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen Das war im Februar 1999 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

20 im	archiv	geBlÄttert



Die Reser-
visten lock-
ten mit ihrer 
Gebirgsjäger-
Kanone viel 
Volk an.

Die Friedhofserweiterung 
in Schöllnach war ein um-

fangreicher Tagesordnungs-
punkt in der jüngsten Gemein-
deratssitzung. Geplant ist ein 
neuer Parkplatz an der Oblfin-
ger Straße sowie die Vergröße-
rung der einzelnen Gräber, wo-
bei 317 Doppelgräber geplant 
sind.
„Die Planungen für die Fried-
hofserweiterung müssen 1999 
abgeschlossen sein, damit im 
Jahre 2000 begonnen werden 
kann“, stellte Bürgermeister 
Franz Lindner fest. Der Ge-
meinderat beschloß einstim-

Das war im Februar 1999 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Friedhofserweiterung soll 2000 beginnen

mig, dies in die Hand des Pla-
nungsbüros Skala zu geben.
Zur Nutzung des Dachregen-
wassers am gemeindlichen 
Bauhof für die Bewässerung 
des Friedhofs wird im Bau-
hofgelände eine 50 Kubikmeter 
fassende Zisterne eingebaut. 
Für den Standort der Urnen-
wand wird ein „Phantomge-
rüst“ aufgebaut, damit sich die 
Gemeinderäte am 18. Februar 
vor Ort ein Bild darüber ma-
chen können, ob die Urnen-
wand an der Friedhofsmauer 
(südlicher Teil) beim Hauptweg 
oder beim Brunnen vor dem 

Leichenhaus angebracht wird. 
Der Friedhof soll auch eine 
Lautsprecheranlage erhalten.
Dem Bauplan zum Einbau ei-
ner Toilettenanlage in die be-
stehende Aussegnungshalle in 
der Waldstraße durch die Fir-
ma Eder wurde einstimmig 
stattgegeben. [...]
Positiv ist der Einsatz des 
Disco-Busses. 1998 wurden 
etwa 1150 Jugendliche in die 
Disco gefahren, wobei sich ein 
Schnitt von 30 Personen pro 
Samstag errechnete, erläu-
terte Lindner. Da die beiden 
Kleinbusse nicht mehr aus-

reichen, sei der Einsatz eines 
großen Busses geplant. Die zu-
sätzlichen Kosten für den Fah-
rer beliefen sich auf rund 4000 
Mark jährlich. 
Der SPD-Ortsverein stellte 
deshalb einen Antrag auf fi-
nanzielle Unterstützung des 
Disco-Busses. Mit den Ge-
meinden Iggensbach, Schöfweg 
und Zenting sollten Verhand-
lungen zwecks Kostenbeteili-
gung geführt werden, ebenso 
mit dem Betreiber der Disco, 
beschlossen die Gemeinderäte 
einstimmig.

Seit zehn Jahren treffen sich 
die Mitglieder des Stamm-

tisches „Jogl-Dane-Buam“ re-
gelmäßig in „Tonis Grillstube“. 
Waren es am Anfang zehn 
Leute, sind es mittlerweile 
45, die fast immer dabei sind, 
wenn es in und um Schöllnach 
etwas zu feiern oder zu veran-
stalten gibt.
Vorsitzender Josef Haushofer 
und sein Team organisieren 
eigenständig Veranstaltungen, 
bei denen es meist zünftig 
zugeht: ob Faschingsmarkt, 
„Guildo-Horn-Party“, Mai-
baumaufstellen, Ausflüge 
oder Ritteressen, Rafting, Fa-
schingsparty und vieles mehr, 
die „Jogl-Dane-Buam“ sind 
eine aktive Gemeinschaft mit 
nebenbei sozialem Charakter.
1500 DM spendete der Stamm-
tisch 1998 aus Veranstaltungs-
erlösen an den Kindergarten 
für die Anschaffung von Spiel-
waren, 500 DM für den Schul-
aufbau in Afrika und mit 150 

„Jogl-Dane-Buam“ halten Beach-Party

DM unterstützte man die Ak-
tion „Aktives Schöllnach“.
Das zehnjährige Bestehen 
wird mit einer Beach-Party 
am 23. Mai gefeiert. Bei der 

Jahreshauptversammlung im 
Vereinslokal wurde der Fest-
ausschuß zusammengestellt, 
dem Rosemarie Schröder, 
Thomas Geier, Hubert Wirrer, 

Klein aber fein präsentierte sich der Schöll-
nacher Faschingsmarkt. Die Faschingsge-

sellschaft „Schöllonia“ organisierte zusammen 
mit acht Ortsvereinen (Ski-Club, Reservisten, 
Grundschulelternbeirat, Wanderfreunde Obl-
fing, Schützenverein, CSU-Frauenunion und 
Hüttenverein) das lustige Treiben. Jeder Verein 
hatte ein für sich spezifisches Motto. So ging 
es an der Schneebar des Skiclubs rund, wäh-
rend die Reservisten die Gebirgsjäger aus dem 
Jahr 1850 präsentierten oder sich der Eltern-
beirat bereits für die Schulrenovierung rüstete. 
Besonderen Applaus erntete neben der Schöllo-
nia-Garde die Zwergerl-Nachwuchsgarde sowie 
Lena Baier und Theresa Moritz, die zu fetziger 
Musik cool tanzten.

Viele tolle Einfälle beim Faschingsmarkt

Bernhard Scheungraber, Josef 
Haushofer, Gabi Weber, Markus 
Wirrer, Thomas Hierbeck und 
Wolfgang Augenstein angehö-
ren.
Fünf Vorstände waren von 
1989 bis 1998 für den Stamm-
tisch verantwortlich, seit 1996 
schwingt Josef Haushofer das 
Zepter. Er erinnerte an die 
Aktivitäten des Berichtsjah-
res und die „Schandtaten“ der 
Anfangsjahre. 20 Termine 
sind einschließlich der Beach-
Party für 1999 bereits fest 
eingeplant, beginnend mit der 
Lagerparty beim Schöllnacher 
Faschingsmarkt am 14. Febru-
ar ab 11 Uhr.
Zehn Gründungsmitglie-
der gehören noch heute dem 
Stammtisch an. Dafür geehrt 
wurden Christian Augenstein, 
Tobias Drasch, Andreas Eich-
horn, Thomas Geier, Anton 
Scheungrab, Gitti Scheungrab, 
Michael Schröder, Hubert Wir-
rer und Markus Wirrer.

Vorsitzender Josef Haushofer (vorne l.) zeichnete die Gründungs-
mitglieder Michael Schröder, Markus Wirrer, Hans-Jürgen Keller-
mann, Thomas Geier, Tobias Drasch und Hubert Wirrer (hinten 
v.l.) sowie Anton Scheungrab, Brigitte Scheungrab und Bernhard 
Scheungraber (vorn v.l.) aus.
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Ehrung der Vereinsmeister bei den Sonnenwaldschützen: 1. Vorsitzender Uli Geier (v.l.) mit Resi Blöchin-
ger, Alois Eder, Ralf Zellner, Anneliese Karl, Samuel Eder und Daniel Stingl.

Sonnenwaldschützen feiern neue Könige und Vereinsmeister

Zur Weihnachtsfeier mit 
Verleihung der Königs-

würden und Vereinsmeistertitel 
begrüßte Schützenmeister Uli 
Geier gut 50 Gäste, darunter alle 
Ehrenmitglieder, angeführt von 
Fahnenmutter Resi Blöchinger, 
und die noch amtierenden Köni-
ge Julian Barth, Claudia Zellner 
und Alois Eder, sowie 3. Bürger-
meister Patrick Popelyszyn.
Nach einer kurzen Ansprache 
des Schützenmeisters begann 
die Verleihung der Vereins-
meistertitel in 9 Disziplinen, 
die in den 10 Wochen davor 
ermittelt wurden. Dabei wird 
aus den jeweils 10 besten an-
gemeldeten Serien (10 Schuss) 
ein Ringschnitt gebildet. In der 
Jugendklasse Luftgewehr ver-
teidigte Samuel Eder mit 90,8 
Ringen seinen Titel. Auf dem 2. 
Platz folgte Julian Barth (75,90), 
Fanny Mester wurde Dritte mit 
75,50 Ringen.
Erstmals traten auch die Kinder 
unter 12 Jahren mit dem Licht-
gewehr zur Vereinsmeister-
schaft an. Bei identischer Tech-
nik am Schießstand markiert 
nur ein Lichtstrahl den exakten 
Treffer auf der Scheibe. Erster 
Vereinsmeister in dieser Klasse 

Die neuen Könige der Sonnenwaldschützen: 1. Vorsitzender Uli Geier (v.l.), 2. Vorsitzender Ralf Zellner 
und 3. Vorsitzender Daniel Stingl (v.r.) mit Samuel Eder, Claudia Stingl und Alois Glashauser.
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stetige Weiterbildung sowie faire Bezahlung.
Alles Weitere erzähle ich dir, wenn wir uns 
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Bewirb dich jetzt! Deine Jasmin



wurde Michael Geier mit einem 
Ringschnitt von 49,70 Ringen, 
gefolgt von Mia Zabel (46,30) 
und Elisa Wandinger (37,20). 
Die hart umkämpfte Schützen-
klasse Luftgewehr entschied 
Ralf Zellner mit hervorragenden 
97,10 Ringen für sich. Über Sto-
ckerlplätze freuten sich Andreas 
Murr (96,4), der sogar einmal 
mit einer 100er-Serie glänzte, 
und Anna Straßer (95,90). 
In der Altersklasse Luftgewehr 
(50+) konnte Anneliese Karl 
mit einem Schnitt von 89,40 
Ringen die Vereinsmeisterna-
del in Empfang nehmen. Auf 
den Plätzen folgten Alois Eder 
(88) und Alois Straßer mit 85,6 
Ringen. Wer älter als 55 Jahre 
ist, kann in der Klasse Auflage 
Luftgewehr antreten. Aufgrund 
der hohen Präzision werden die 
Ringe bereits auf das Zehntel 
genau gewertet. Vereinsmeiste-
rin wurde Resi Blöchinger mit 
103,76 Ringen, gefolgt von  Eh-
renschützenmeister Hermann 
Blöchinger (103,63) und Uli Gei-
er mit 99,26 Ringen.
Mit 12 Schützen war in der 
Disziplin Luftpistole ein har-
ter Wettkampf garantiert. Mit 
einem Schnitt von genau 90,0 
Ringen sicherte sich Alois Eder 
den Titel. Den zweiten Platz 
belegte Claudia Zellner (88,40), 
die Bronzemedaille sicherte sich 
Georg Knapp mit 86,70 Ringen. 
Bei den nichtaktiven Schützen 
Luftgewehr konnte Birgit Murr 
mit 68,70 Ringen ihren Vorjah-
reserfolg wiederholen. Auf dem 
Siegerpodest folgten Claudia 
Zellner und Roman Stöger.

Eine Besonderheit war die erst-
malige Austragung der Vereins-
meisterschaft mit dem Blas-
rohr. Siegerin der Jugendklasse 
( jünger 18 Jahre) wurde Mia 
Zabel (501 von 600 Ringen) vor 
Michael Geier (486/600) und 
Christoph Stingl (445/600). Den 
Titel bei den Erwachsenen holte 
sich Daniel Stingl (523(600) vor 
Willi Fink (479/600) und Steffen 
Roscher (475/600).
Auch alle nächstplatzierten 
Teilnehmer erhielten schöne 
Preise, die Claudia Zellner, Ra-
mona Barth, Roswitha Brandl 
und Karin Geier zusammenge-
stellt hatten. Zum Teil wurden 
diese von Sport Oswald, Gast-
haus Schwarzkopf, Hans Fors-
ter, Josef Grandtner, Käsestand 
Marktplatz und Resi Blöchinger 
gespendet.
55 Teilnehmer hatten vor der 
Veranstaltung einen Königs-
schuss freihändig mit demselben 
Luftgewehr oder Lichtgewehr 
abgegeben. Nur Daniel Stingl, 
der die Auswertung vornahm, 
kannte die Ergebnisse. Der neue 
Jugendkönig wurde mit Samuel 
Eder als Erstes bekannt gegeben. 
Bei den Damen musste Claudia 
Zellner die Königskette an Clau-
dia Stingl übergeben. Die Kette 
des Schützenkönigs durfte „Alt-
könig“ Alois Eder an Alois Glas-
hauser weitergeben. Vizekönige 
wurden Christoph Stingl (Ju-
gend), Daniela Obermeier (Da-
men) und Anton Karl (Herren). 
Die weiteren 20 Bestplatzierten 
konnten sich ebenfalls schöne 
Sachpreise aussuchen. 
Uli Geier - Fotos: Sonnenwaldschützen

Sonnenwaldschützen feiern Könige und Vereinsmeister

Trotz schlechter Schneever-
hältnisse war der diesjäh-

rige Ferien-Skikurs des Skiclubs 
Schöllnach e.V. ein voller Erfolg. 
Sepp Altmann vom Steinberglift 
sorgte dafür, dass der geplante 
4-Tages-Kurs stattfinden konn-
te. Die Vereinsverantwortlichen 
bedankten sich bei ihm und sei-
nem Team, dass die Veranstal-
tung trotz des Schneemangels 
möglich war.
Etwa 60 Kinder und Jugendli-
che nahmen an diesem erfolgrei-
chen Ski- und Snowboardkurs 
teil, unterstützt von 14 ausgebil-
deten Übungsleitern und 16 Hel-
fern aus dem eigenen Rennteam.

Als krönender Abschluss fand 
eine Siegerehrung im Wirtshaus 
statt, bei der jeder Teilnehmer 
eine dem Leistungsstand ent-
sprechende Medaille erhielt.
Der Skikurs war ein schönes 
Beispiel für Teamarbeit, En-
gagement und Zusammenhalt. 
Die Verantwortlichen dankten 
allen Teilnehmern, Helfern und 
Unterstützern: Ihr Einsatz habe 
den Skikurs zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht und 
gezeigt, dass man mit gemeinsa-
men Anstrengungen auch unter 
schwierigen Bedingungen groß-
artige Ergebnisse erzielen kann.
Anna Binder - Foto: Ski-Club

Erfolgreicher Skikurs
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Auch in diesem Jahr haben 
sich die Ministrantinnen 

und Ministranten aus der Pfarrei 
Schöllnach an der Sternsinger-
aktion beteiligt. Gut vorbereitet 
durch Betreuer Alois Liebl und 
mithelfenden Eltern waren die 
insgesamt 25 Mädchen und Bu-
ben in der ersten Januarwoche 
an zwei Tagen in der Pfarrei un-
terwegs, um für die größte Kin-
der-Solidaritätsaktion weltweit 
Spenden zu sammeln. Das Motto 
lautete in diesem Jahr „Gemein-
sam für unsere Erde – in Amazo-
nien und weltweit“ und will die 
Bewahrung der Schöpfung und 
den respektvollen Umgang mit 
Mensch und Natur in den Fokus 
stellen. 
Wetterbedingt wurden die 
Sternsingertage spontan um 
zwei Tage verschoben und so 
konnte die Aktion bei fast tro-
ckenem Wetter durchgeführt 
werden. Die Minis wurden mit-
tags von Elisabeth Wirrer, Evi 
Haas und Markus Wirrer gut im 
Jugendheim versorgt. Von der 
Schöllnacher Bevölkerung sind 
die Sternsinger wohlwollend 
empfangen worden, welche sich 
sehr spendenfreudig zeigte.
Verena Baier

Die Sternsinger waren an zwei Tagen unterwegs
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Frisch zubereitete Crêpes, 
Kinderpunsch, Hot Dogs, 

Weihnachtsplätzchen und Pop-
corn - dieser Weihnachtsmarkt-
duft erwartete die Schülerinnen 
und Schüler und ihre Familien 
an der Realschule Schöllnach. 
Am letzten Schultag vor Weih-
nachten fand kein Unterricht 
statt, sondern jede Klasse über-
legte sich, was sie zu einem ge-
lungenen Weihnachtsmarkt bei-
tragen könnte.
Die Hip-Hop-Gruppe (gelei-
tet von den Schülerinnen der 
9b Lena Urmann und Corinna 
Kramheller) zeigte, was sie extra 
für den Weihnachtsmarkt ein-
studiert hatte, für den passenden 
musikalischen Rahmen sorgte 

Weihnachtsstimmung an der Realschule Schöllnach

die Bläsergruppe (geleitet von 
Lehrerin Johanna Faigl). 
Außerdem wurde bereits seit 
Tagen im Unterricht und auch 

daheim - oft mit Hilfe der Eltern 
- gebastelt und gebacken wie in 
der Weihnachtswerkstatt. Weih-
nachtliche Dekoartikel und klei-

ne Geschenke fanden viele Ab-
nehmer. Für die Eltern bot der 
Weihnachtsmarkt eine schöne 
Möglichkeit, sich in einem un-
gezwungenen Rahmen mit an-
deren Eltern und auch Lehrern 
auszutauschen und gleichzeitig 
die Gelegenheit, letzte Weih-
nachtsgeschenke zu besorgen 
– und das auch noch für einen 
guten Zweck: Die Realschule 
Schöllnach engagiert sich seit 
Jahren für das Ronald McDo-
nald Haus in Passau, den Bunten 
Kreis e.V. Deggendorf und für 
den Tierschutzverein Deggen-
dorf, an die auch in diesem Jahr 
der komplette Erlös von 5150 
Euro gespendet wird.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Im Rahmen der Wertewo-
che fand die Sammlung für 

die Vilshofener Tafel in diesem 
Schuljahr bereits in der Vor-
weihnachtszeit statt. In Zeiten, 
in denen nicht alle an einem 
vollgedeckten Tisch sitzen kön-
nen, ist es umso wichtiger, mit 
einem Beitrag wie einer Packung 
Nudeln oder Mehl helfen zu 
können. Zahlreiche kleine Spen-
den können so viele leere Tische 
ein bisschen voller machen. Da 
es der Tafel oft gerade an län-
ger haltbaren Lebensmitteln 
mangelt und der Bedarf in den 
letzten Monaten enorm gestie-
gen ist, freuten sich alle umso 
mehr über eine große Auswahl 
an Kaffee, Mehl, Nudeln, Kon-
serven, Reis und mehr. Auch die 
Weihnachtsschokolade durfte 

Realschule Schöllnach unterstützt die Vilshofener Tafel

nicht fehlen. Am 15. Dezember 
übergaben die Schülersprecher 
die  Lebensmittelspenden an die 
ehrenamtlichen Helfer der Vils-
hofener Tafel, die sich herzlich 
bei allen Spendern bedankten. 

Zusätzlich zu den Sachspenden 
wurden die Erlöse aus dem Ver-
kauf von selbstgebackenen Mar-
tinsgänsen und dem Kuchen-
verkauf am Elternsprechtag von 
den Mitgliedern der SMV, des 

Schülercafés Tintenklecks und 
der Werte-AG „FAIRänderer“ 
überreicht.
S. Söldner/S. Denk-Uhrmann/R. 
Eckmüller/S. Rauch - Foto: Realschule
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Ein Feuer hat am 21. Januar 
einen Teil der „Main Street“ 

im Western-Freizeitpark „Pull-
man City“ zerstört, der Schaden 
geht in die Millionen. Wie die 
Pullman-City-Leitung infor-
miert, bleibt der Park aufgrund 
der Renovierungsarbeiten vor-
aussichtlich bis März geschlos-
sen.
Um kurz vor 6 Uhr hatten Mitar-
beiter der Westernstadt das Feu-
er in der „Main Street“ bemerkt. 
Sie alarmierten die Feuerwehr 
und versuchten, die Flammen 
unter Kontrolle zu bekommen. 
Die rund 180 Übernachtungs-
gäste wurden evakuiert.
„Wir haben sofort weitere Kräfte 
dazu alarmieren lassen“, berich-
tet Thomas Zitzelsberger, der 
2. Kommandant der Ortsfeuer-
wehr Eging am See. Insgesamt 
waren 21 Feuerwehren mit 280 
Einsatzkräften vor Ort. Aus dem 
Landkreis Deggendorf waren 
die Feuerwehren Außernzell, 
Schöllnach und Außerrötzing im 
Einsatz.  Die Wasserversorgung 
wurde über einen Löschweiher 
sowie einen Pendelverkehr mit 
Löschfahrzeugen sichergestellt.
Manfred Gigler, Leiter der Ein-
satzabteilung des Polizeipräsi-

diums Niederbayern: „Wir sind 
froh, dass diejenigen, die den 
Brand entdeckt haben, sofort 
mit den Löscharbeiten begon-
nen und auch gleich die Gäste 
informiert haben.“
Im Einsatz waren auch zahl-
reiche Einheiten von BRK-
Rettungsdienst, IMS Rettungs-
dienst, Rettung Stadler und 
Malteser. Ein Mitarbeiter der 
Westernstadt sowie eine Feu-
erwehrfrau wurden bei den 
Löscharbeiten leicht verletzt.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Feuer in Pullman City: Westernstadt ist voraussichtlich bis März geschlossen
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Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Ab 03. Februar ist unser Hofladen
wieder jeden Samstag geöffnet!Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

Praxis für ganzheitliche Naturmedizin

Manuela Beer
Heilpraktikerin und Craniosacral-Therapeutin

Schwerpunkte:

Craniosacrale Osteopathie
Viszeraltherapie
Pflanzenheilkunde
Ohrakupunktur

Josef-Wasmeier-Str. 22 • 94486 Osterhofen • 0170/4933433



Schülerlotsen an der Realschule Schöllnach

Einen sportlichen Vormit-
tag erlebten die 46 Schüle-

rinnen und Schüler der beiden 
Sportklassen 5a und 6a im Eis-
stadion Deggendorf. Beim freien 
Übungslauf testeten die kleinen 
Eisläufer ihr Können, auch ihre 
Sportlehrer Sebastian Schin-
ner, Tobias Pick und Barbara 
Brutscher drehten ihre Runden. 
Während die angehenden Eis-
kunstläufer und Eiskunstläu-
ferinnen kleine Pirouetten und 
Standwaagen übten, bewiesen 
die Eishockeyfans beim rasanten 
Freestylefahren ihr Können.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Sportklassen der Realschule Schöllnach stürmen das Eisstadion Deggendorf

Ihre Aufgabe ist unerlässlich 
für einen sicheren Schulweg: 

Schülerlotsen helfen ihren Mit-
schülerinnen und Mitschülern, 
an besonderen Gefahrenstellen 
den Übergang über die Straße zu 
sichern.
Andreas Pilsl und Gerd Kron-
schnabl von der Polizeiinspekti-
on Deggendorf bildeten wieder 

engagierte Schülerinnen und 
Schüler der Realschule Schöll-
nach als Verkehrshelfer aus. Die 
Schulfamile bedankt sich bei Si-
mon List, Tim Rimböck, Verena 
Stangl, Katleen Sauer und The-
resa Mack (alle Klasse 7d) für 
die Übernahme dieser verant-
wortungsvollen Aufgabe.
Martin Candussio - Foto: Realschule

Im Rahmen des BWR-Unter-
richts hat Silvia Morelle vom 

Sparkassen-Beratungsdienst 
Schulservice drei 7. Klassen der 
Staatlichen Realschule Schöll-
nach besucht. Der 90-minütige 
Vortrag hatte das Ziel, die finan-
zielle Bildung der Schülerinnen 
und Schüler zu stärken und sie 
außerdem für den richtigen Um-

gang mit Geld, Karten-, Online-
zahlungen sowie Giropay bzw. 
PayPal zu sensibilisieren. 
Am Ende gab es einen Einblick 
in das Thema Ver- und Über-
schuldung (Zahlungsunfähig-
keit) mit der dringenden Bitte, 
sich im letzteren Fall unbedingt 
Hilfe und Rat zu holen.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Der richtige Umgang mit Geld
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Nicht nur die Wortbeiträge waren vom Feinsten bei dieser Landkreis-
Prunksitzung, sondern auch die Tanzaufritte von Tanzmariechen 
Nicole Hermann und Funkenmariechen Lisa Zitzelsberger mit ihrer 
Trainerin Sina-Marie Pledl.

Jubiläum und Premiere hat 
die Schöllonia an diesem 5. 

Januar gefeiert: Die 50. Prunk-
sitzung der Faschingsgesell-
schaft war zugleich die erste 
Landkreis-Prunksitzung in der 
Deggendorfer Stadthalle. Nicht 
nur Oberbürgermeister Christi-
an Moser hofft, dass es nicht die 
letzte war: „Wir kommen wie-
der, wenn wir dürfen!“, verkün-
dete Sitzungspräsident Thomas 
Habereder am Ende.
Schöllonia-Präsident Alexander 
Hermann begrüßte die Gäste zur 
50. Prunksitzung. In der Stadt-
halle habe der Verein ein neues 
Zuhause gefunden, bekundete 
Thomas Habereder: „Der Deg-
gendorfer Oberbürgermeister 
findet das famos, endlich ist in 
Deggendorf mal wieder was 
los“, reimte er.
„Wenn uns der Platz in Schöll-
nach nicht mehr ausreicht, dann 

gehen wir nach Deggendorf. Das 
war schon beim Ostbayerischen 
Faschingszug so und jetzt gilt 
das auch für die Prunksitzung“, 
sagte 3. Bürgermeister Patrick 
Popelyszyn, der zusammen mit 
Christian Moser die Schöllonia-
Orden an Prinzessin Sabrina II. 
und Prinz Marco II. überreichte, 
im Beisein von Donaukönigin 
Stefanie I. und Mostkönigin Lisa 
aus dem Lallinger Winkel.
Ein Jubiläum ohne Patenverein 
- das geht natürlich nicht. So 
war eine Abordnung des Am-
merschen Carnevals-Clubs aus 
Thüringen zur Prunksitzung ge-
kommen, die beiden Tanzmarie-
chen Jessi und Diana sowie Lutz 
Seidenstücker als Büttenredner 
gestalteten das Programm mit.
Zu den Tanzrunden spielte die 
Band „Na und“ auf. 
sas-medien - Fotos: sas-medien

Die Prinzengarde faszinierte mit ihrem Mitternachtsspektakel unter 
dem Motto „Alles außer irdisch!“

Auf der Stadthallen-Bühne präsentierte sich auch das Kinderprin-
zenpaar der Schöllonia: Prinzessin Franziska I., zukünftige Baulö-
win zu Schöllnach, die jetzt schon das Zepter in der Hand hält, und 
Prinz Felix I., Torjäger zu Poppenberg, der nicht nur Prinzessinnen 
an Land zieht. Ihnen applaudierten Sitzungspräsident Thomas Ha-
bereder (v.r.), Schöllonia Präsident Alexander Hermann und Vizeprä-
sident Gerhard Wiesner.
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Die Tanzmariechen Jessi und 
Diana aus Ammern.

Die Jugendgarde hatte neben ihrem Marsch noch einen farbenfrohen 
Showtanz unter dem Motto „Back to the 90s“ im Programm.  

„Tom & Basti“, die beiden Wirtshausmusiker aus der Mauth, stiegen 
mit einer „Auftragsarbeit für die CSU“ in ihr Programm ein – „gell 
Herr Sibler, Sie kennens ja?“ Eigentlich hätte das Lied mit dem Titel 
„Wos geht des uns o? Des geht uns gor nix o“ die Parteihymne werden 
sollen, werde von der CSU aber nie genutzt. „Aber das ist oft so bei 
der CSU, die zahlen was und nehmens dann nicht her.“

„Bei eurer Faschingspräsidentschaft, da ham die alles sauber im Griff, 
im Gegensatz zu denen in Berlin, weil die sitzen langsam auf dem sin-
kenden Schiff“, sang Gstanzlsänger Weber Bene. Grandiose Gstanzl 
widmete er auch den Politikern, die an den vorderen Tischen saßen: 
„Unsere Politiker, de heit do san, de sand olle anständig, de sand heit 
do herin, weil wenns koane Gscheitn wadn, dann wadns in Berlin.“

Keine Prunksitzung ohne Can Can – das gilt auch für die Landkreis-Prunksitzung: So endete die Veranstaltung mit dem Can Can der Prinzen-
garde, zum großen Finale fanden sich noch einmal alle Akteure auf der Bühne ein, um ihren verdienten Applaus entgegenzunehmen. 

Kabarettist „Da Bobbe“ freute 
sich über den Schöllonia-Orden 
und bekundete: „Mia san mia, 
mia Bayern halten zsammn, 
dass heit alle kemma sads, dafür 
mecht i Dankschee sogn.“
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Zur Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen und 

Weihnachtsfeier hat der FC 
Bayern Fan-Club Poppenber-
ga Buam ins Vereinsheim des 1. 
FC Poppenberg eingeladen. 1. 
Vorsitzender Florian Schiele be-
grüßte dazu 87 Mitglieder.
In der Rückrunde der letzten 
Saison besuchten 47 Mitglieder 
das Bundesligaheimspiel gegen 
Köln, 34 Mitglieder fuhren zum 
Champions-League-Heimspiel 
gegen Paris Saint-Germain, 16 
Mitglieder waren beim Bundes-
liga-Auswärtsspiel in Bremen  
dabei. Mit 47 Mitgliedern war 
der Fanclub in dieser Saison 
beim Heimspiel gegen Bayer 04 
Leverkusen vertreten.
Die Vereinsverantwortlichen 
übergaben in Osterhofen 555 
Euro an die Jugendleiter der 
Spvgg für den erkrankten Nico. 
Die Mitglieder beteiligten sich 
am Sportlerfest in Poppenberg, 
43 Mitglieder nahmen am Ver-
einsausflug nach München zur 
Stadionbesichtigung teil mit Be-
such des FC-Bayern-Museum 
und anschließender Einkehr im 
Michaeligarten in München.
Seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung hat der Fanclub 28 

Poppenberga Buam knacken die 200 Mitgliedermarke

neue Mitglieder aufgenommen, 
darunter das 200. Mitglied Sa-
muel Rimböck, der als Geschenk 
ein Trikot sowie einen Fanclub-
schal bekam. Aktuell hat der 
Verein 210 Mitglieder.
Der Bericht von Kassier Fabian 
Früchtl wies ein positives Er-
gebnis in der Vereinskasse aus. 
Nach der Entlastung durch die 
Kassenprüfer Josef Eberhardt 
und Ludwig Stöckl leitete 2. 
Bürgermeister Thomas Habere-
der, die Neuwahlen. Einstimmig 
wurden gewählt: 1. Vorsitzender 
Florian Schiele, 2. Vorsitzender 
Stefan Gschwendtner, Kassier 
Fabian Früchtl, Schriftführerin 
Stephanie Schiele-Zmelty und 
die Ausschussmitglieder Maxi 

Böhm, Tobias Jakob, Robert 
Kauer, Jürgen Obermeier und 
Manuel Simeth. Die Kasse prü-
fen weiterhin Josef Eberhardt 
und Ludwig Stöckl.
Wahlleiter Thomas Habereder 
füllte nach der Wahl selbst den 
Mitgliedsantrag des Fanclubs 
aus.
Am 1. März wird des Auswärts-
spiel in Freiburg mit 18 Fanclub-
mitgliedern besucht. Im April 
steht ein weiterer Besuch eines 
Heimspiels an (Köln/Frankfurt).
Die Planung für das Gründungs-
fest zum zehnjährigen Bestehen 
2025  wird in Angriff genom-
men. Dabei will man sich bemü-
hen, einen Spieler/Funktionär 
vom FC Bayern München nach 

Poppenberg zu holen, so wie be-
reits 2019, als Serge Gnabry nach 
Schöllnach kam.
Florian Schiele dankte den Fir-
men Pfeffer Martin mit Nicole, 
Getränke Degenhart, Metzgerei 
Schosser, Bäckerei Kerscher und 
Sport Oswald.
Viel Applaus gab es für den Par-
tyservice Stangl Rudi und Pame-
la, die den Fanclub seit Beste-
hen zu den Weihnachtsfeiern 
verköstigt haben und nun leider 
aufhören. Für beide gabs vom 
Fanclub einen Gutschein für 
eine Freifahrt und einen Fan-
clubschal.
Mit einer Tombola ging der offi-
zielle Teil zu Ende.
Foto/Text: Fanclub / Stephanie Schiele
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Kurz vor Weihnachten hat 
der Frauenbund Schöll-

nach zu einem gemütlichen 
Adventsnachmittag ins Jugend-
heim eingeladen. Auch Pfarrer 
Florian Haider war der Ein-
ladung gefolgt. Das Motto der 
Feier lautete: „Ein Leuchten 
im Advent“. Mit weihnachtli-
chen Liedern und besinnlichen 
Texten wurden die Damen bei 
Kaffee, Kuchen und Plätzchen 
unterhalten. Der kurzweilige 
Sketch „Der biologische Christ-
baum“ von Toni Lauerer, aufge-
führt von drei Vorstandsdamen, 
war der Höhepunkt des Beisam-
menseins. In bester Stimmung 
gab es später eine Brotzeit mit 
Geräuchertem und Punsch. Vor 
dem Heimgehen bekam jede 

Adventsfeier des Frauenbundes Schöllnach

Der Frauenbund Schöllnach 
beteiligt sich wieder an der 

KDFB-MISEREOR-Solibrot-
Aktion. Der Frauenbund Pas-
sau unterstützt 2024 die beiden 
Misereor-Projekte „Mädchen 
auf der Straße: Hilfe für die 
Ärmsten in Kenia“ und „Kampf 
gegen Genitalverstümmelung in 
Ägypten, Äthiopien, Mali und 
Tansania“.
Während der gesamten Fasten-
zeit sind Spendenboxen bei Bä-
cker Hugo Lorenz in Schöllnach 
und Riggerding aufgestellt. Er 
hat sich netterweise bereit er-
klärt, ein spezielles Brot als „So-
librot“ zum Verkauf anzubieten. 
Die Frauenbund-Mitglieder 
bitten alle, mit einer kleinen 
Spende bzw. dem Kauf des „So-
librotes“ bei Bäcker Lorenz die 
beiden Projekte zu unterstützen.
Verena Baier

Frauenbund beteiligt sich 
an Solibrot-Aktion

Dame ein kleines Weihnachts-
geschenk. Musikalisch gestaltet 
wurde der Nachmittag von den 
„Frauenklängen“.
Als nächste Aktion steht der 

Faschingsball beim Gasthaus 
Schwarzkopf mit dem Motto: 
„In der Steinzeit“ am 27.01.2024 
an.
Verena Baier - Fotos: Frauenbund
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Bei seinem Amtsantritt vor 
sechs Jahren hatte Kom-

mandant Alexander Wilhelm be-
reits angekündigt, nur eine Peri-
ode zur Verfügung zu stehen. Er 
gratulierte in der Jahreshaupt-
versammlung seinem Nachfol-
ger im Amt des 1. Kommandan-
ten, Tobias Fasching, der von 
den Stellvertretern Franz Warga 
und Martin Sagerer unterstützt 
wird. „Ich bin überzeugt, dass 
durch die fähigen Hände unse-
rer zukünftigen Führungskräfte 
das Beste aus unserer Wehr her-
ausgeholt wird“, sagte Wilhelm, 
der betonte: „Es ist Zeit, neue 
Ideen und Energien willkom-
men zu heißen und Raum für 
Wachstum zu schaffen.“ 
Er selbst verlasse das Amt mit 
Dankbarkeit und Stolz auf alles, 
was in den vergangenen Jahren 
gemeinsam erreicht worden 
sei: „Im Sommer 2024 begin-
nen wir mit dem Teilumzug in 
die neuen Werkstätten und die 
Fahrzeughalle, was bereits eine 
große Erleichterung in den Feu-
erwehralltag bringen wird. 2025 
können wir die Einweihung 
des fertiggestellten Gebäudes 
feiern“, berichtete er von der 
Erweiterung des Gerätehauses. 

Auch zwei Fahrzeugneube-
schaffungen stehen an: Die Feu-
erwehr soll einen Gerätewagen 
Logistik GWL 1 sowie ein MTW 
bekommen.
Auch der 1. Vorsitzende Bene-
dikt Lohberger stellte sich nicht 
mehr zur Wahl. Er bedankte 
sich für die Unterstützung in 
den vergangenen sechs Jah-
ren bei seinem Stellvertreter 
Johannes Wiesenberger, bei 
den beiden Kommandanten 
Alexander Wilhelm und Franz 
Warga, Kassier Andreas Götz, 

Schriftführer Mathias Klingl, 
den Ausschussmitgliedern, Fah-
nenmutter Elisabeth Hierbeck 
sowie Gemeindeverwaltung und 
Bauhof. Zur Versammlung be-
grüßt hatte er besonders 3. Bür-
germeister Patrick Popelyszyn, 
Kreisbrandmeister Markus Höfl, 
Kreisbrandmeister und Kreisju-
gendwart Hans Scheungrab, Eh-
renkreisbrandmeister Josef Kil-
linger, Geschäftsleiter Johann 
Sonnleitner, Fahnenmutter Eli-
sabeth Hierbeck, die Ehrenmit-
glieder Alois Killinger und Josef 

Schwarzkopf sowie die Abord-
nungen der Nachbarfeuerweh-
ren Taiding und Riggerding.
Über die Aktivitäten der Jugend-
feuerwehr berichtete Jugend-
wart Alex Sonnleitner, den Mar-
tin Sagerer und Philip Christoph 
bei seiner Arbeit unterstützten. 
Die 15 Jugendlichen trafen sich 
zu 19 Übungen und bereiteten 
sich auf Jugendflamme und Wis-
senstest vor. Ein besonderes Er-
eignis war das Action-Weekend, 
das Martin Sagerer mit einigen 
Helfern vorbereitet hatte. Dabei 

Neuwahlen und ein umfangreicher Jahresrückblick bei der Feuerwehr Schöllnach

Neuwahlen bei der Feuerwehr Schöllnach: Kreisbrandmeister Markus Höfl (v.l.), 2. Kommandant Franz War-
ga, Schriftführer Mathias Klingl, Kreisbrandinspektor Bernhard Süß, 3. Kommandant Martin Sagerer, 1. Vor-
sitzender Philip Christoph, der bisherige Kommandant Alexander Wilhelm, 2. Vorsitzender Daniel Scheiner, 
Vertrauensmann Wolfgang Augenstein, 1. Kommandant Tobias Fasching, Vertrauensmann Christian Hier-
beck, Kassenprüfer Martin Pfeffer jun., Kassier Roger Sagmeister und Kassenprüfer Josef Schwarzkopf.
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Wir machen, dass es fährt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

•Azubi Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

•Azubi Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Prüftermin jeden Mittwoch
ab 16 Uhr oder nach

Vereinbarung!

für das neue
Kindergartenjahr

2024/2025

Euer Kindergarten-Team

Wir freuen uns auf Euch!

Sie sind auf der Suche nach einem Krippen- bzw.
Kindergartenplatz für Ihr Kind? Für die Anmeldung

einfach bei uns melden! Wir informieren gerne:
telefonisch, per E-Mail oder kommen Sie einfach vorbei

Am Donnerstag, 22. Februar 2024, Beginn 15 Uhr, laden
wir euch recht herzlich zu unserem »Tag der kleinen

Erdenbürger« zu uns in den Kindergarten ein. 
Wir geben euch an dem Tag einen Einblick in

unsere Arbeit, außerdem könnt ihr uns und den
Kindergarten kennenlernen.

Weitere Fragen über unseren Kindergarten beantworten
wir auch gerne per

E-Mail: kita.aussernzell@caritas-passau.de
Telefonisch unter: 09903 8370

Oder persönlich: Schulstraße 13, 94532 Außernzell

EINLADUNG

Bewegungstherapie (Bodenarbeit, Propriozeptionstraining, Sitzschulung, Longe)
Rehabilitation von Pferden mit Stoffwechselerkrankungen, Lungenproblemen und Orthopädie:

Wir betreiben zwei eigene Rehaställe in Niederbayern
Solla bei Außernzell (Oliver Fritsch)   |   Pirka bei Vilshofen (Jenny Richter)

sowie eine fahrende Therapie-Praxis für Pferde und Hunde. 
TENS/EMS: Mit Reizstromtherapie behandeln wir erkrankte Nerven oder atrophiertes Muskelgewebe

Blutegeltherapie, Magnetfeld-, Lasertherapie und weitere physikalische Therapien
Fütterungsberatung mit Mikronährstoff- und Heilkräutertherapie, Diätberatung

Ratgeber (Fütterung, Haltung, Training): Was tun bei Lungenproblemen, Allergien, Ekzem, Mauke, 
Strahlfäule, Magenschleimhautentzündung/-geschwür, Darmerkrankungen, Kotwasser, EMS & Hufrehe?

Beratung zu Haltungsoptimierung und Stallgestaltung
Individuelle Trainingsplanerstellung

Für weitere Infos oder Terminvereinbarungen kontaktieren Sie mich unter:
0170-1430510

Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Website: physio-equilibrium.com
oder auf Facebook: Equilibrium Therapie & Training

Unsere Leistungen

für

Pferde

und

Hunde



übernachteten die Jugendlichen 
im Feuerwehrhaus und rückten 
zu verschiedenen Einsatzszena-
rien aus.
Bürgermeister Alois Oswald 
übermittelte die Grüße von 
Landrat Bernd Sibler, der sich 
bei den Aktiven für ihren Ein-

satz beim Weihnachtshochwas-
ser bedankte. „Es wird oft ge-
schimpft, weil für die Feuerwehr 
so viel Geld ausgegeben wird. 
Aber an solchen Tagen sieht man 
deutlich, wie notwendig das ist“, 
erklärte Oswald. Viel Lob für die 
gute Koordination der Einsätze 

erhielt die Feuerwehr Schöll-
nach auch von 2. Bürgermeister 
Thomas Habereder, der die Neu-
wahlen leitete.
Kreisbrandinspektor Bernhard 
Süß erinnerte ebenfalls an den 
Einsatz beim Weihnachtshoch-
wasser, als die Feuerwehrleute 

Über zahlreiche Neuaufnahmen freuten sich der neue 1. Kommandant Tobias Fasching (v.r.) und 2. Vorsit-
zender Daniel Scheiner sowie 1. Vorsitzender Philip Christoph (5.v.r.) sowie 2. Kommandant Franz Warga (v.l.) 
und der bisherige 1. Kommandant Alexander Wilhelm: Michelle Kellermann, Stefanie Kellermann, Alina En-
gelhardt, Nadine Zacher, Harald Podkrischnik, Emily Kuhndörfer, Tamara Kuhndörfer, Lucas Podkrischnik, 
Paul Roscher und Bernhard Grasser.

Ehrungen und Beförderungen sprachen Franz Warga (v.l.) und Alexander Wilhelm an Martin Sagerer, Alex 
Erwin Weber, Nicolai Endl, Sandra Helmbrecht, Aris Osiander, Annika Kreilinger, Quirin Haas, Hannah Ra-
ger, Michael Zacher, Marina Lösl und Sebastian Rauh aus. Dazu gratulierten auch 2. Vorsitzender Daniel 
Scheiner (r.) und 1. Vorsitzender Philip Christoph (8.v.r.).

mit vereinten Kräften und viel 
Unterstützung den Marktplatz 
vor der Überflutung bewahrt 
hatten. „Vereinte Kräfte brau-
chen gutes Gerät, denn auch der 
bestausgebildete Feuerwehr-
mann kann ohne Ausstattung 
wenig ausrichten“, sagte Süß 
und dankte dafür dem Markt 
Schöllnach.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Einsätze und Übungen
122 Einsätze - davon: 13 Brände, 
75 Technische Hilfeleistungen 
bei Unfällen, Schneebruch oder 
Hochwasser, 1 Sicherheitswache, 
21 sonstige Tätigkeiten, 1 ABC-
Einsatz. Elfmal wurde die Gruppe 
„Kampf dem Herztod“ alarmiert. 
Eine große Herausforderung 
bildete der Faschingszug am 12. 
Februar 2023, bei dem die Feuer-
wehren des Marktes mit 40 Mann 
die Absicherung übernahmen.
6 Abteilungsübungen und Schu-
lungen, 4 Groß- und Gemein-
schaftsübungen, 4 THL-Übungen, 
6 Maschinisten-Übungen, 15 
Atemschutzübungen und 4 
Funkübungen, Leistungsprüfung,  
Fahrsicherheitstraining.

Lehrgänge:
Leiter Atemschutz: Michael Glas-
hauser 
Aufbaulehrgang Atemschutzgerä-
tewart: Johannes Grasser 
Maschinistenlehrgang: Philip 
Christoph, Daniel Scheiner
Gerätewartlehrgang:  Thomas 
Schwarzkopf 
Atemschutzträgerlehrgang: Sebas-
tian Rauh und Dominik Weiß

Mitgliederzahlen:
326 Mitglieder, darunter 79 Aktive, 
40 fördernde Mitglieder, 16 Ju-
gendliche im Alter von zwölf bis 
18 Jahren sowie 36 Kinder

Neuwahlen und ein umfangreicher Jahresrückblick bei der Feuerwehr Schöllnach
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Bewegungstherapie (Bodenarbeit, Propriozeptionstraining, Sitzschulung, Longe)
Rehabilitation von Pferden mit Stoffwechselerkrankungen, Lungenproblemen und Orthopädie:

Wir betreiben zwei eigene Rehaställe in Niederbayern
Solla bei Außernzell (Oliver Fritsch)   |   Pirka bei Vilshofen (Jenny Richter)

sowie eine fahrende Therapie-Praxis für Pferde und Hunde. 
TENS/EMS: Mit Reizstromtherapie behandeln wir erkrankte Nerven oder atrophiertes Muskelgewebe

Blutegeltherapie, Magnetfeld-, Lasertherapie und weitere physikalische Therapien
Fütterungsberatung mit Mikronährstoff- und Heilkräutertherapie, Diätberatung

Ratgeber (Fütterung, Haltung, Training): Was tun bei Lungenproblemen, Allergien, Ekzem, Mauke, 
Strahlfäule, Magenschleimhautentzündung/-geschwür, Darmerkrankungen, Kotwasser, EMS & Hufrehe?

Beratung zu Haltungsoptimierung und Stallgestaltung
Individuelle Trainingsplanerstellung

Für weitere Infos oder Terminvereinbarungen kontaktieren Sie mich unter:
0170-1430510

Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Website: physio-equilibrium.com
oder auf Facebook: Equilibrium Therapie & Training
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In der Kinderfeuerwehr 
Schöllnach sind 18 Mädchen 

und 18 Buben aktiv, die sich im 
vergangenen Jahr 18 Mal getrof-
fen hatten. 19 Kinder legten im 
vergangenen Jahr die Kinder-
flamme in Osterhofen ab.
„Wir haben uns mit den The-
men Notruf oder Feuerlöschen 
beschäftigt und die Integrierte 
Leitstelle in Straubing besucht“, 
informierte die Kinderfeuer-
wehr-Leiterin Juliane Weiß in 
der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Schöllnach. In 
der Leitstelle erfuhren die Kin-
der, wie und wo der Notruf an-
kommt und wie er anschließend 
weiterverarbeitet wird.
Die Kinder und ihre Betreuer 
dankten dem Team der ILS und 
besonders auch Michael Pfeffer, 
der die Busfahrt nach Straubing 
spendiert hatte.
Juliane Weiß bedankte sich bei 
Johannes Wiesenberger, der sie 
bisher bei der Arbeit mit den 
Kindern unterstützt hatte, sich 
nun aber aus beruflichen Grün-
den aus dem Amt zurückzieht. 
Dominik Weiß übernimmt die 
stellvertretende Leitung der 
Kinderfeuerwehr.
Fotos: sas-medien und Juliane Weiß

36 Mädchen und Buben in der Kinderfeuerwehr
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
.fac

ebo
ok.c
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Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417

Bestellungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11.30 - 21 Uhr

Selbstverständlich	gibts	unsere	Gerichte	auch	weiterhin	zum	Abholen.

Öffnungszeiten

Wir	sind	von	Donnerstag	bis	Sonntag	für	euch	da!



Eine Gruppe der Feuerwehr 
Taiding hat erfolgreich die 

Leistungsprüfung abgelegt.
stufe	1:	Josef	gerl,	veronika	
Scheungrab
Stufe 2: Anna-Lena Gruber, Florian 
Gruber, Dominik Eder, Johannes 
Gigl, Josef Memminger, Stefan 
vogl,	Josef	weiß
Stufe 3: Fabian Zitzlsberger, Lukas 
Zitzlsberger
Dazu gratulierten Bürgermeis-
ter Alois Oswald (v.r.), Komman-
dant Christian Bernauer sowie 
(v.l.) ???, KBM Markus Höfl und 
KBI Bernhard Süß.
Foto: Feuerwehr Taiding

Leistungsprüfung bei der Feuerwehr Taiding

Mit 1200 Euro unterstützen 
die Firma Donauasphalt 

und die Firma Haushofer die 
Kinderfeuerwehr Riggerding. 
Irene Philipp, Gisela Haushofer, 
Anna Kollmer und Nico Feicht-
meier übergaben das Geld, das 
die Mitarbeiter und Verantwort-
lichen bei der Weihnachtsfeier 
gesammelt hatten. Dabei waren 
600 Euro zusammengekommen, 
die Familien Philipp und Haus-
hofer verdoppelten den Betrag 
auf 1200 Euro. Dank der guten 
Unterstützung aus der Bevöl-

Großzügige Spende für die Kinderfeuerwehr Riggerding
kerung steht einem schönen 
Kinderfeuerwehrjahr nichts im 
Weg, wofür sich die Verantwort-
lichen der Kinderfeuerwehr 
herzlich bedankten.
Manuel Moser - Foto: FF Riggerding

Im Bild:
Das Team der Kinderfeuerwehr 
und die Spendenüberbringer: 
Manuel Moser (v.l.), Irene Phi-
lipp, Lukas Moser, Eva Zitzls-
berger, Gisela Haushofer, Anna 
Kollmer und Nico Feichtmeier 
mit „Feuerwehrhund“ Elvis.
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Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de

fair
und

zuverlä
ssig

Bremsendienst

Inspektion

HU mit integr. AU
durch autor. Prüforg.

Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

Grubis Hofladen
Lindenweg 8

94557 Niederalteich

Hofvermarktung Memminger
Hochacker 4

94508 Schöllnach

Önungszeiten Hofladen in Schöllnach: Fr 09 - 19 Uhr  &  Sa 09 - 12 Uhr

Rind-, Schweine-, Lamm- u. Kalbfleisch (auf Vorbestellung) • großes Wurstsortiment
Schinkenspezialitäten • Geräuchertes • Grillfleisch • Bratensülzen • Glaslfleisch

Hofkäse • Joghurt • Milch • Frischkäse • Bauernbrot

SB-Schmankerlhütte
Simmetsreut 9

94508 Schöllnach

mobiler Hühnerstall - frische Eier

Glücklichere Hühner, bessere Eier!

Weil uns das Wohl unserer Hühner am Herzen liegt,

haben wir in einen mobilen Hühnerstall investiert.

Unsere Hühner befinden sich durch den Auslauf in

ihrer natürlichen Umgebung.

Das ständig verfügbare Gras verbessert auch die

Qualität der Eier:
• noch kräftigere Eidotterfarbe

• besserer Geschmack



Feuerwehr Riggerding
und First Responder
Einsätze
17.11. First Responder, intern.
 Konrading
20.11. Ölspur St 2322
 Riggerding-Schöllnach
 Foto: FF Riggerding
27.11. Baum auf Fahrbahn,  
 Daxstein
28.11. Baum auf Fahrbahn,  
 Steinach
28.11. Baum auf Gebäude,  
 Bradlberg
30.11. Baum auf Fahrbahn   
 Thann-Predling
01.12. Baum auf Fahrbahn,  
 Simmering
02.12. Bäume auf Fahrbahn,  
 Daxstein
02.12. Gebäude sichern,
 Riggerding
02.12. Baum auf Fahrbahn,  
 Simmering
09.12. First Responder, intern.
 Schöllnach

12.12. Personensuche mit   
 Drohne, Pankofen
15.12. First Responder:
	 vu	ecall	st	2322
15.12. First Responder, intern.
 Grattersdorf
16.12. First Responder, chirurg.
 Kollmering
21.12. Baum über Fahrbahn,  
 DEG 27
23.12. First Responder, chirurg.
 Grattersdorf
23.12. Sandsäcke füllen,
 Bauhof Schöllnach
28.12.	 vu	mit	Pkw
 Ortsausgang Riggerding
29.12. First Responder, intern.
 Zenting
30.12.	 first	responder:	vu	Pkw		
 gegen Baum
 Furthmühle
30.12. First Responder, intern.
 Schulstraße
30.12. First Responder, intern.
 Außernzell
02.01. Bäume auf Fahrbahn,  
 Thann
04.01. Erkundung, ausgelöster  
 Rauchwarnmelder,   
 Bradlberg
07.01. First Responder, intern.
 Bachstraße
13.01. First Responder, intern.
 Stockacker
13.01. First Responder, intern.
 Bahnhofstraße
14.01. First Responder, chirurg.
 Waldstraße
17.01.	 vermisstensuche	mit		
 Drohne, Hunding

Nur noch wenige Zentime-
ter Luft blieben am Tag 

vor Heiligabend zwischen der 
Ohe und der Ohebrücke in der 
Schöllnacher Waldstraße. Ein 
großes Aufgebot an Einsatz-
kräften von Feuerwehren, Ge-
meindebauhof und Wasserwirt-
schaftsamt war nötig, um zu 
verhindern, dass der Marktplatz 
überschwemmt wird.
Dauerregen und Schneeschmel-
ze in höheren Lagen ließen 
im ganzen Landkreis kleinere 
Bäche und Zuläufe stark an-
schwellen. In Schöllnach trat die 

Ohe über die Ufer. Im Baulager 
an der Waldstraße drohte ein 
Dieseltank aufzuschwimmen. 
Einsatzkräfte der Feuerwehr 
Schöllnach sicherten das Bau-
lager, der Dieseltank wurde aus 
dem gefährdeten Bereich ent-
fernt.  Nach einer Kontrollfahrt 
in den höhergelegenen Waldge-
bieten berichtete Bauhofleiter 
Karl-Heinz Memminger, dass 
noch gewaltige Wassermassen 
zu erwarten seien. Im ersten 
„Krisengespräch“ besprachen 
Karl-Heinz Memminger, Bür-
germeister Alois Oswald, 2. 

Im Einsatz gegen das Hochwasser
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Stangl Helmut
Taidinger Str. 7
94508 Schöllnach

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten



Bürgermeister Thomas Haber-
eder, Geschäftsleiter Johann 
Sonnleitner, Kreisbrandmeister 
Markus Höfl und Kommandant 
Alexander Wilhelm das weitere 
Vorgehen.
Die Feuerwehr Winzer brachte 
eine mobile Sandsackfüllanlage 
zum Schöllnacher Bauhof, wo 
die Einsatzkräfte der Feuer-
wehren Schöllnach und Taiding 
mit dem Befüllen der Sandsä-
cke begannen. „Innerhalb von 
zwei Stunden ist das Wasser um 
1,50 Meter gestiegen“, erklärte 
Kreisbrandmeister Markus Höfl. 

Feuerwehr Schöllnach
Einsätze
23.12. Einsätze wegen
 Hochwasser
24.12. Einsätze wegen
 Hochwasser
01.01. Brand im Freien
 Wiesenweg
02.01. THL Wasser im Keller
 Bergstraße
02.01. THL Wassereintritt
 Bergstraße / FF-Haus
12.01. AED-Einsatz
 Außernzell
15.0.1. Wohnungsöffnung
 Poppenberg
18.01. Rauchentwicklung im
 Gebäude, Eichenweg

Termine
10.02. Kinderfeuerwehr
 10.00 Uhr
12.02. Jugendgruppe
 18.00 Uhr
12.02. Rosenmontagsball
 19.00 Uhr
16.02. Gr. Kommandanten-
 tagung, Stephanspo- 
 sching, 18.00 Uhr
17.02. Skifahrt
20.02. Atemschutzübungs-
 anlage Deggendorf
 18.45 Uhr

Die erste Maßnahme ergriffen 
Bauhofleiter Karl-Heinz Mem-
minger und sein Team vom Bau-
hof in der Bachstraße: Um das 
Wasser von den Häusern weg 
und Richtung Sportplatz zu len-
ken, wurde ein Damm aus Splitt 
aufgeschüttet.
Kreisbrandrat Erwin Wurzer, 
Kreisbrandinspektor Bernhard 
Süß und Landrat Bernd Sib-
ler kamen zur Besprechung ins 
Schöllnacher Feuerwehrhaus 
und schnell wurde klar, dass 
Hilfe von außen benötigt wird. 
Die Feuerwehr Plattling wurde 

alarmiert und rückte mit dem 
„Flutmodul“ an, einem System 
aus dem Katastrophenschutz, 
mit dem es möglich ist bis zu 
50.000 Liter Wasser pro Minu-
te zu fördern. Das Wasserwirt-
schaftsamt wurde ebenfalls nach 
Schöllnach beordert: Dort ste-
hen die Hochleistungspumpen 
zur Verfügung, die auch beim 
Hochwasser 2013 an der Donau 
im Einsatz waren.
Hinter der Ohebrücke setzten 
die Feuerwehrleute das „Flut-
modul“ ein, um einen Rückstau 
des Wassers und somit eine 
Überschwemmung des Markt-
platzes zu verhindern.
Bis in die Morgenstunden lief 
der Einsatz an der Schöllnacher 
Ohe weiter. Auch die Anwohner 
an Marktplatz, Englfinger Stra-
ße und Bachstraße hatten alle 
Hände voll zu tun, um ihre Häu-
ser mit Sandsäcken zu sichern 
und Keller auszupumpen.
Für ausreichend Nachschub 
an Sandsäcken sorgten weite-
re Einsatzkräfte an mehreren 
Standorten, unter anderem im 
Schöllnacher Bauhof, wo auch 
die Feuerwehr Riggerding Sand-
säcke befüllte.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Im Einsatz gegen das Hochwasser
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|12.02.2024    19.30 UHR
GASTHAUS SCHWARZKOPF

++ NED OHNE! ++ SCHOLLONIA PRINZEN- & JUGENDGARDE ++
++ BACK2STEPS & COOL STEPS ++
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Januar

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Mittwochnachmittag geöffnet, in ungeraden Monaten 
Samstag geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Samstag geöffnet, in ungeraden Monaten Mittwochnach-
mittag geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110 Feuerwehr, Rettungsdienst 112

Ärztlicher	Bereitschaftsdienst	 	 116117

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0
Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf  0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Sa, So, Feiertag 10.00-13 Uhr, 17.00-20.00 Uhr
Mi u. Fr  17.00-20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de
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12.
13.
14.
15.
16.

17.
18.
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20.
21.
22.

23.

24.

Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg

Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Hubertus-Apotheke, Eging
Asam-Apotheke, Osterhofen
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Ludwigs-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Hubertus-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Ludwigs-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach

0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6

0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 44 / 95 19 10
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 95 19 10
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 17 64
0 85 04 / 88 00
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80

Februar
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Die 72-Stunden-Aktion ist 
eine bundesweite Sozialak-

tion, bei der Kinder und Jugend-
liche innerhalb von 72 Stunden 
ökologische, soziale, politische 
und (inter)kulturelle Projekte 
umsetzen und damit zum Vor-
bild und Zeichen für Solidarität 
und gemeinschaftliches Engage-
ment werden.
Im BDKJ-Diözesanverband 
Regensburg, dem der Kreisju-
gendring Deggendorf angehört, 
findet die Aktion von 18. bis 21. 
April 2024 statt.
Auch wenn die Aktion von ei-
nem kirchlichen Jugendverband 
organisiert wird, ist sie explizit 
für alle Kinder und Jugendli-
chen sowie junge Erwachsenen 
gedacht, die sich gemeinschaft-
lich engagieren und ein Zeichen 
für Toleranz, Frieden, Nachhal-
tigkeit und soziale Gerechtigkeit 
setzen wollen.
Auch alle nicht-kirchlichen Ju-
gendgruppen sind eingeladen, 
bei der Aktion mitzumachen 
und ein Projekt ihrer Wahl (oder 
ein Überraschungsprojekt bei 
der Get-It-Variante) im Aktions-
zeitraum umzusetzen. Es muss 
nichts Großes sein - ein gene-
rationenübergreifender Spie-

Vereinstermine - Veranstaltungen
Januar
27.01. SV Schöllnach: Kinderfa-
sching im Sonnenwaldstadion, 
14.00 Uhr
27.01. Frauenbund Schöllnach: 
Faschingsballparty „Willkommen 
in der Steinzeit“, Einlass ab 18.30 
Uhr, Gasthaus Schwarzkopf

Februar
01.02. VdK Schöllnach:	vdk-
Stammtisch in Patricks Wirts-
Stübler, 14 Uhr, Motto: „Helau“
03.02. Ski-Club Schöllnach: Après-
Ski-Fahrt Wagrain, Info unter 
www.skiclub-schoellnach.de
06.02. Riggerdinger Senioren: 
Faschingsfeier, Landgut Stetter, 
14.00 Uhr
12.02. Feuerwehr Schöllnach: 
Rosenmontagsball, Gasthaus 
Schwarzkopf, 19.00 Uhr
13.02. EC Schöllnach: Faschings-
schießen, Stockhalle, 13.30 Uhr
17.02. Feuerwehr Schöllnach: Ski-
Tagesfahrt, Abfahrt: Feuerwehrge-
rätehaus, 5.00Uhr
24.02. Ski-Club Schöllnach: Tages-
fahrt Saalbach, Info unter
www.skiclub-schoellnach.de
25.02. EC Weiß-Blau Taiding: 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen und 40-Jahr-Feier, 
Gasthaus Heitzer, 11.30 Uhr

September
14.09. Heimat-Viertel-OpenAir 
beim Berg-Café Flo (Rusel) - Ti-

ckets sind im Rathaus Schöllnach, 
Zimmer Nr. 1, erhältlich

Jeden Montag
Gartenbauverein: Gymnastik, 
Grundschul-Turnhalle, 14.00 Uhr

Jeden Dienstag
Altenclub: 14.00 Uhr, Jugendheim
EC Taiding: Training, Stockbahnen 
EC Taiding, 19.00 Uhr

Jeden Freitag
Schützenverein Sonnenwald: Trai-
ning, Gasthaus Schwarzkopf
Schüler und Jugendliche, 18.00 
Uhr, Erwachsene, 19.00 Uhr

Keine Gewähr für die Richtigkeit 
und	vollständigkeit	der	termine.

Hinweis zum
Veranstaltungskalender
nur	termine,	die	im	vereinskalen-
der des Marktes Schöllnach unter 
www.schoellnach.info eingetragen 
sind, können im Lindenblatt ver-
öffentlicht werden. Daher werden 
alle	örtlichen	vereine	gebeten,	
ihre Termine im Onlinekalender 
einzutragen und aktuell zu halten.
Über die Info-Plattform „Dahoam 
in Niederbayern“ werden die 
Termine nicht nur über die 
Gemeinde-Homepage, sondern 
auch über das überregionale Por-
tal www.dahoam-in-niederbayern.
de ausgespielt.

Kreisjugendring lädt zur 72-Stunden-Aktion ein

lenachmittag oder eine Müll-
sammelaktion im eigenen Dorf 
können genauso wichtig und 
wirksam sein wie ein Bauprojekt 
zur Renovierung der örtlichen 
Bushaltestelle oder eines selbst-
gestalteten Barfußpfades.
Alle Gruppen sind eingeladen 
mitzumachen und sich so mit 
vielen tausend jungen, enga-
gierten Menschen verbunden zu 
fühlen. Zur Anmeldung müssen 
übrigens noch nicht alle Details 
feststehen, es reicht, wenn es 
eine Ansprechperson pro Grup-
pe gibt und die Gruppe einen 
Namen hat. Wenn eine Gruppe 
mitmachen möchte, aber gera-
de wenig Zeit zur Planung hat, 
eignet sich die Get-It-Variante, 
bei der der Gruppe ein Überra-
schungsprojekt zugeteilt wird, 
das zuvor vom Organisati-
onsteam vorbereitet wurde.
Kreisjugendring Deggendorf

Info unter www.72stunden.de

39informationen	-	veranstaltungen



40


